
Ausgabe 44/Mai 2026 Schutzgebühr 2,– €

Golf . Hotel . Spa

� Foto: ta



Dienstrad-Leasing?
Ab zum Bike Park!

Dienstrad-Leasing leicht
gemacht - mit über 30 

Leasingpartnern an
unserer Seite.

Zur WebsiteWhatsapp Kanal

Luhdorfer Str. 21 - 23 
Tel.: 04171/705123

Öffnungszeiten
Mo. - Fr.: 9:00 - 18:30 Uhr
Sa.: 9:00 - 16:00 Uhr

Winsen
Käthe-Krüger-Str. 8 
Tel.: 04131/853030

Öffnungszeiten
Mo. - Fr.: 10:00 - 19:00 Uhr
Sa.: 10:00 - 16:00 Uhr

Lüneburg
bikeparktimm

Bike Park Timm

bikeparktimm



Zwischen Fairway 
und Fokus
Golf ist weit mehr als ein Spiel. Es ist 

Haltung, Herausforderung und Leiden-

schaft zugleich – ein Sport, der Präzi-

sion und Geduld verlangt, Menschen 

verbindet und sich dabei immer wieder 

neu erfindet. Diese Dynamik spiegelt 

sich auch in unserer aktuellen Ausgabe 

wider. 

So blicken wir unter anderem auf das 

Amundi German Masters powered 

by VcG, das vom 14. bis 17. Mai zum 

zweiten Mal auf dem Nord Course der 

Green Eagle Golf Courses ausgetragen 

wird. In der Reportage „Mit Schwung 

zur Platzreife“ begleiten wir auf der 

Golfanlage Bad Bevensen den Einstieg 

in eine neue sportliche Herausforde-

rung. Zudem schauen wir auf 25 Jahre 

Golfsport im Castanea Golf Resort 

Adendorf, wo mit dem 20. NCL Charity 

Turnier in diesem Jahr ein weiteres 

besonderes Jubiläum gefeiert wird. 

Im Gespräch mit Patrick Folkert geht 

es um den Weg vom Hobby zu einem 

europaweit beachteten TaylorMade-

Fittingstudio in Adendorf. Persönlich 

wird es schließlich bei „Eine Runde mit 

Eric Eisenbeiß“ im Golfclub Escheburg.

Darüber hinaus finden Sie auf den 

folgenden Seiten zahlreiche Clubs 

aus der Region, aktuelle Turniere und 

weitere Geschichten rund um Golf.

Wir wünschen Ihnen viel Freude bei der 

Lektüre und eine schöne Golfsaison.

Mit Grüßen aus der GREEN-Redaktion

Jennifer Borchardt
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VON JENNIFER BORCHARDT

Der erste Abschlag ist kein perfekter Treffer – 

aber der Ball bleibt im Spiel. Ulf Hinze schaut 

ihm kurz hinterher und greift wieder zum 

Schläger. Neben ihm warten Ute und Bent 

auf ihren Einsatz. Es nieselt, die Schuhe sind 

feucht, doch auf der Bahn zählt jetzt nur der 

nächste Schlag. So beginnt für die drei ihr 

Golfwochenende in Bad Bevensen.

Als Ute (56) und Ulf Hinze (61) aus Lüneburg 

gemeinsam mit Sohn Bent (22) ihre Platzreife 

machen, geht es nicht nur um Regeln und 

Technik. Es geht um Rhythmus, um Timing – 

und um die Erfahrung, wie schnell aus einem 

misslungenen Versuch der Ehrgeiz wächst, es 

besser zu machen.

Die Idee dazu kam als Geburtstagsgeschenk. 

Freunde hatten den kompakten Platzreife-

Kurs verschenkt, der an einem Wochenende 

von Freitag bis Sonntag stattfand. „Das 

wurde so vom Club angeboten – Freitag, 

Samstag, Sonntag, also ganz kompakt. Und 

wir wollten die Platzreife natürlich möglichst 

schnell machen“, erzählt Ulf Hinze.

Die Lust auf etwas Neues

Der Anstoß kam zwar als Geschenk, doch die 

Entscheidung für Golf war keine spontane 

Laune. Ute und Ulf hatten schon länger nach 

einer Sportart gesucht, die sie gemeinsam 

ausüben können, die sie an die frische 

Luft bringt, und die auch in den kommen-

den Jahren zu ihnen passt. Nach ersten 

Erfahrungen mit Tennis im vergangenen 

Jahr ist Golf nun der nächste Schritt. „Eine 

Mit Schwung 
zur Platzreife

Ein kompakter Platzreife-Kurs 

auf der Golfanlage  

Bad Bevensen wurde für Ute, 

Ulf und Bent Hinze zum 

Einstieg in eine neue sportliche 

Herausforderung.

Ulf Hinze auf der Golfanlage Bad Bevensen: Mit der Platzreife in der Tasche soll es nun regelmäßig auf 

den Platz gehen.� Fotos: Andreas Tamme

Vor dem Putt zählt die 

Linie: Schläger auf dem 

Grün verdeutlichen, wie 

wichtig Zielrichtung und 

Ausrichtung sind.
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Hauptmotivation für uns, Golf – oder auch 

Tennis – zu spielen, ist, im Alter noch einmal 

etwas ganz Neues zu lernen. Etwas, das 

einen fordert und das einem Spaß macht“, 

sagen sie. 

Gerade das schätzen sie am Golf: Die 

Sportart verlangt Konzentration, Technik, 

Koordination, Beweglichkeit, Ausdauer und 

mentale Stärke zugleich. „Golf ist so komplex 

– deshalb ist es ideal, um sich noch einmal 

einer neuen Herausforderung zu stellen. 

Also: neugierig bleiben und aktiv bleiben.“ 

Es klingt wie ein persönliches Motto – ein 

Gegenentwurf zu der Vorstellung, mit zuneh-

mendem Alter lieber auf Nummer sicher 

zu gehen. Die Hinzes wollen ausprobieren, 

lernen, dranbleiben. „Besser spät als nie“, 

sagen sie. Und noch einfacher, aber kaum 

treffender: „Jeder Schwung macht mich 

fitter.“

Zwischen Euphorie und Ernüchterung

Der Einstieg in den Golfsport begann 

allerdings nicht mit perfekten Schlägen in 

der Abendsonne. Es regnete, die Tempe-

raturen waren niedrig, und die neue Welt 

aus Griffhaltung, Standposition, Schwunge-

bene, Etikette und Sicherheitsregeln wirkte 

zunächst durchaus respekteinflößend. Wer 

Golf nur als ruhigen Spaziergang über sattes 

Grün kennt, erlebt in einem Platzreife-Kurs 

schnell die andere Seite: Konzentration, 

Wiederholung, Genauigkeit – und die Bereit-

schaft, Misserfolge auszuhalten.

Schon am ersten Tag wurde deutlich, dass 

der Weg in den Sport für jeden etwas anders 

verläuft. Während Ute positiv überrascht war, 

wie oft sie den Ball schon sauber traf, musste 

Ulf zunächst mit einem deutlich holprigeren 

Start umgehen. „Ich dachte, ich schaffe viel-

leicht zwei Bälle vernünftig zu schlagen – und 

dann waren es deutlich mehr. Das war schon 

ein gutes Gefühl“, sagt Ute. Ulf dagegen gibt 

offen zu: „Da habe ich kurz überlegt, wie das 

am zweiten Tag werden soll.“

Gerade diese Mischung aus Euphorie und 

Ernüchterung machte den Reiz des Wochen-

endes aus. Denn Golf gibt wenig Raum für 

schnelle Selbstbestätigung. Ein Ball, der nur 

20 Meter weit fliegt oder über den Boden 

kullert, holt jeden Anfänger auf den Boden 

der Tatsachen zurück. Jeder gute Schlag muss 

erarbeitet werden.

Warum Golf gerade jetzt passt

Dass Ute und Ulf sich jetzt auf Golf einlassen, 

passt zu ihrer Haltung: Sie wollen aktiv 

bleiben und Neues lernen. Der Sport fordert 

Konzentration und Technik, ohne den Körper 

unnötig zu belasten. „Golf ist gelenkscho-

nend und man hat eigentlich kein großes 

Verletzungsrisiko – jedenfalls im Vergleich 

zu vielen anderen Sportarten“, sagen sie mit 

einem Lächeln. „Es sei denn, man bekommt 

einen Ball an den Kopf.“ Zum anderen, weil 

Golf genau die Art von Vielschichtigkeit 

mitbringt, die sie suchen: Man ist in Bewe-

gung, in der Natur, aber eben auch ständig 

mit sich selbst beschäftigt – mit Rhythmus, 

Konzentration, Gelassenheit.

Das Wochenende in Bad Bevensen zeigte 

ihnen schnell, dass diese Anforderungen 

keine Theorie sind. Die Platzreife-Schulung 

umfasste u. a. lange Schläge auf der Driving 

Range, Chippen, Putten, Bunkerschläge 

sowie Regeln und Etikette. Dazu kam das 

Spiel auf dem Platz selbst, in kleinen Gruppen 

und mit den ersten echten Erfahrungen auf 

den Bahnen.

„Man wusste, dass man an den drei Tagen 

immer wieder etwas Neues lernt. Erst die 

langen Schläge, dann Chippen, Putten oder 

Bunkerschläge – darauf war man natürlich 

neugierig“, erzählen die Hinzes. Es war 

genau diese Mischung aus Lernen, Auspro-

bieren und Staunen, die das Wochenende für 

sie besonders machte.

„Der erste lange 

Schlag, das war ein 

Klick-Moment.“

ULF HINZE

Konzentriert am Ball: Ute Hinze beim Putten auf dem Übungsgrün, wo Gefühl und Dosierung gefragt sind.

Zwischen Technik und Taktik: Im Platzreifekurs 

lernen die Hinzes nicht nur den richtigen 

Schwung, sondern auch, wann welcher Schläger 

sinnvoll ist.

5



Die Kunst, ruhig zu bleiben

Eine wichtige Rolle spielte dabei Trainer Bruce 

McAlister, den Ute und Ulf immer wieder als 

Schlüsselfigur des Wochenendes nennen. In 

einem Format, das eng getaktet ist und viele 

Inhalte in kurzer Zeit vermitteln muss, kann 

die Art des Unterrichts schnell entscheidend 

werden. Für die Hinzes war sie offenbar ideal. 

„Sehr ruhig, perfekt erklärt, wahnsinnig 

geduldig“, beschreiben sie ihn. Trotz des 

kompakten Programms sei kein Gefühl von 

Hektik entstanden. „Es war ganz entspannt. 

Der Trainer war ruhig und sachlich – das hat 

unglaublich geholfen.“ 

Vielleicht passt gerade das besonders gut 

zum Golf: dass Fortschritt oft weniger mit 

Kraft als mit Ruhe zu tun hat. Auch für Ulf 

kam einer der wichtigsten Entwicklungs-

schritte durch einen simplen Hinweis des 

Trainers zustande – langsamer ausholen. 

„Ich habe am Anfang zu schnell nach hinten 

ausgeholt und dadurch die Kontrolle verlo-

ren. Wenn man ruhiger ausholt, bekommt 

man nach vorne mehr Treffgenauigkeit und 

Speed.“ Es ist ein Satz, der sich fast auch auf 

den Sport insgesamt übertragen lässt: Wer 

Ruhe findet, gewinnt Kontrolle. Wer loslassen 

kann, schlägt besser.

Kleine Momente, große Wirkung

Ein großes, alles veränderndes „Klick“ gab 

es für die Familie nicht. Stattdessen waren 

es viele kleine Fortschritte, die sich im Laufe 

des Wochenendes sammelten. Der erste 

wirklich lange, saubere Schlag. Der Ball, der 

plötzlich wie gewünscht aus dem Bunker 

kam. Das sichere Putten über kurze Distanz. 

Die Erkenntnis, dass man einen Rasenfetzen 

Bad Bevensen nach dem Kurs noch einen 

Monat freies Weiterspielen ermöglicht, kam 

der Familie deshalb sehr entgegen. Denn die 

Platzreife ist für sie kein Endpunkt, sondern 

eher eine Einladung, weiterzumachen. Zu 

üben. Wiederzukommen. Sich nicht vom 

nächsten misslungenen Schlag entmutigen zu 

lassen. „Man darf sich nicht in einen nega-

tiven Strudel reinziehen lassen“, sagen sie. 

Auch das ist eine Erkenntnis, die weit über 

den Golfsport hinausreicht.

Und dann ist da plötzlich dieser neue 

Anfang

Am Ende bleibt mehr als die bestandene 

Platzreife. Es sind die ersten sauberen Treffer, 

der gelungene Schlag aus dem Bunker und 

das gute Gefühl, wenn Theorie und Bewe-

gung plötzlich zusammenpassen. Drei Tage, 

viele Bälle – und die Gewissheit, dass Golf 

genau der Sport ist, der fordert und zugleich 

entschleunigt. Für Ulf und Ute Hinze beginnt 

damit kein abgeschlossener Kurs, sondern ein 

neues Kapitel auf dem Fairway. Die Grundla-

gen sind gelegt. Jetzt geht es um Rhythmus, 

Routine – und um die nächste Runde.

– das berühmte Divot – nicht nur produziert, 

sondern auch korrekt zurücklegt und festtritt.

Gerade diese kleinen Szenen bleiben hängen, 

weil sie mehr erzählen als jede Regel-

stunde. Ute erinnert sich an einen etwas zu 

großzügig herausgeschlagenen Rasenstrei-

fen – ein Moment, der vielen Anfängern 

bekannt vorkommen dürfte. Für Ulf war es 

ein Sandschlag, der direkt gelang und ihm 

sogar ein Lob des Trainers einbrachte. Solche 

Augenblicke wirken fast unspektakulär – und 

sind doch oft genau die, aus denen Motiva-

tion entsteht. Denn sie zeigen: Der Sport ist 

anspruchsvoll – aber lernbar. „Da merkt man: 

Ich kann das grundsätzlich. Jetzt muss nur 

noch Konstanz rein“, sagt Ulf.

Golf als gemeinsamer Raum

Was den Golfsport für die Hinzes darüber 

hinaus attraktiv macht, ist sein sozialer 

Charakter. Anders als viele andere Sportarten 

lässt er sich gut in unterschiedlichen Kons-

tellationen spielen: zu zweit, mit Freunden, 

als Familie, über viele Jahre hinweg. „Das 

Schöne ist, dass man diesen Sport gut zu 

zweit oder auch als Familie mit den Kindern 

spielen kann. Und das noch viele Jahre“, 

sagen sie.

Hinzu kommt die Atmosphäre abseits des 

Platzes. „Die ungezwungene Atmosphäre 

im Clubhaus nach einem Flight kommt 

uns als gesellige Menschen natürlich auch 

entgegen“, erzählen sie. Auch das gehört 

für sie dazu: nicht nur der Schwung, sondern 

das Gespräch danach; nicht nur der Platz, 

sondern das Miteinander.

Dass die Golfanlage 

Korrektur im Detail: Bruce Mc Alister zeigt Ulf 

Hinze, wie der richtige Griff mehr Kontrolle und 

Konstanz ermöglicht.

Mit einem Lächeln 

durch den Regen: 

Ulf und Ute Hinze 

nahmen auch das 

wechselhaf-

te Wetter 

sportlich.

6



Der perfekte Drive 
Richtung Zukunft? 
Hier ist er.
Lust auf Pulsbeschleunigung abseits des Golfplatzes? Dann entdecken Sie unser attraktives 
Leasingangebot für den Macan, mit dem Sie sich jederzeit eine adrenalingeladene Runde Fahrspaß 
gönnen. Denn der Macan verbindet charakterstarkes Design mit sofortigem Drehmoment. 
Für sportliches Anfahren ab Sekunde eins – und den perfekten Drive. Am besten, Sie überzeugen 
sich selbst davon bei einem Besuch. Wir freuen uns auf Sie.

1) Ein beispielhaftes, unverbindliches Angebot der Porsche Financial Services GmbH & Co. KG, Porschestraße 1, 74321 Bietigheim-Bissingen, für einen Leasingvertrag mit Kilometer-
abrechnung. Das Angebot bezieht sich auf einen Porsche Macan Neuwagen mit einer unverbindlichen Preisempfehlung (UPE) von EUR 81.200,– inkl. MwSt. Die monatliche Leasing-
rate beträgt ab EUR 1.129,31 (inkl. MwSt.), bei einer Laufzeit von 36 Monaten, einer jährlichen Laufleistung von 10.000 km sowie EUR 0,– Sonderzahlung. Der Gesamtbetrag über die 
Laufzeit beläuft sich auf EUR 40.655,16 (inkl. MwSt.), zuzüglich der bei Vertragsabschluss anfallenden Überführungs- und Zulassungskosten sowie einer Vertragsgebühr in Höhe von 
EUR 1.890,91 (inkl. MwSt.). Der Abschluss einer Vollkaskoversicherung wird vorausgesetzt. Zusätzlich anfallende Zulassungs- und Überführungskosten sind an das Porsche Zentrum 
Lüneburg zu zahlen. Das Angebot gilt ausschließlich für das Porsche Zentrum Lüneburg. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Bonität vorausgesetzt. Die Abbildung ist beispielhaft 
und zeigt gegebenenfalls abweichende Sonderausstattungen.

Macan 4 (WLTP): Stromverbrauch kombiniert: 20,5 – 17,8 kWh/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: 0 g/km; CO₂-Klasse: A; Stand 04/2026

Porsche Zentrum Lüneburg 

Senger PZ GmbH 
Lüner Heide 2 b  
21339 Lüneburg  
Tel. +49 4131 29887-0 
www.porsche-lueneburg.de 

Macan 4  Leasing

ab EUR 1.129,31
monatlich/36 Monate1)

EUR 0,– einmalige Sonderzahlung

10.000 km jährliche Laufleistung



Golf der Weltklasse
Top-Golferinnen Briem und Försterling freuen sich auf 
Heimspiel beim Amundi German Masters 2026

Winsen. Der Frühling ist für Helen Briem und 

Alex Försterling geprägt von weiten Reisen 

auf der LPGA und der Ladies European Tour 

– jetzt im Mai wartet dann ein „absolu-

tes Highlight“, wie es Försterling bei der 

Digitalen Pressekonferenz formulierte: das 

Heimspiel beim Amundi German Masters 

powered by VcG. In die fünfte Ausgabe vom 

14. bis 17. Mai gehen beide als Mitfavori-

tinnen – und schauen nicht nur deswegen 

mit großer Vorfreude auf die Woche bei 

Hamburg. Austragungsort ist zum zweiten 

Mal der prestigeträchtige Nord Course der 

Green Eagle Golf Courses.

„Ich freue mich natürlich sehr auf das 

Heimturnier“, sagte Helen Briem. „Ich bin 

froh, dass es in den Kalender gepasst hat. 

Da ich 2026 Spielberechtigungen sowohl für 

die LPGA als auch die Ladies European Tour 

habe, war die Planung in diesem Jahr ein Alex Försterling �

bisschen schwieriger. Deshalb bin ich sehr 

froh, dass es klappt. Im vergangenen Jahr 

habe ich in Hamburg die meisten Fans gese-

hen abseits der Majors, das war großartig. 

Daran denke ich gerne zurück. Und den Platz 

mag ich auch sehr, es ist ein toller Mix, es 

macht sehr viel Spaß, hier zu spielen“, so die 

Vorjahreszweite, die sich mit dem Sieg beim 

Final Qualifier der Q-Series Ende des vergan-

genen Jahres für die LPGA Tour qualifizieren 

konnte.

Alex Försterling, Siegerin des Amundi 

German Masters powered by VcG 2024, 

denkt ebenfalls schon sehnsüchtig in Rich-

tung Mai. „Es ist immer wieder schön, mit 

einem eigenen Auto zum Turnier zu fahren 

und dass Freunde, Familie zugucken können. 

Viele Mitglieder aus meinem Heimatclub 

in Berlin sind tatsächlich auch letztes Jahr 

gekommen und werden wohl auch dieses 

Jahr wieder vorbeischauen. Es ist auf jeden 

Fall eine Woche, auf die man sich total freut 

– tolle Fans, ich liebe den Platz, eine super 

Challenge.“ Doch nicht nur die deutschen 

Spielerinnen waren von der Premiere in 

Hamburg begeistert. „Es fanden eigentlich 

alle Spielerinnen ziemlich cool“, so Alex 

Försterling. „Sie waren auch sehr happy mit 

dem Platz.“ 

Das erste deutsche Profigolf-Event der 

Saison ist für beide der Start ins Turnierjahr 

in Europa – und damit der Eintritt auf die 

Zielgerade für den Solheim Cup im Herbst 

in den Niederlanden. „Ich durfte einmal als 

Ersatzspielerin mitreisen, das war natürlich 

eine tolle Erfahrung. Es ist schön, dabei zu 

sein und Insights zu bekommen, wie es vor 

Ort ist. Und das macht natürlich Lust auf 

mehr“, so Alex Försterling, die 2024 zum 

erweiterten Team Europe gehörte. Briem war 

damals noch ein Teenager. Nun hat auch sie 

den Kontinentalwettbewerb im Blick – wenn-

gleich sie sich keinen Druck machen will. 

„Wenn ich mit 21 schon einen Solheim Cup 

gespielt habe, ist das sehr schön, aber wenn 

ich ihn erst später spielen würde, ist das auch 

nicht schlimm. Klar, es ist definitiv mein Ziel. 

Und klar, ist es in einem Nachbarland etwas, 

was ich gerne erleben würde. Aber wie 

gesagt, die Grundlage dazu ist erstmal, gutes 

Golf zu spielen und dann schauen wir, ob es 

am Ende reicht oder nicht.“

Starkes Spielerfeld mit deutschen  
Stars und Titelverteidigerin Tan

Auch die fünfte Ausgabe des Amundi 

German Masters powered by VcG präsen-

tiert namhafte deutsche Spielerinnen im 

„Die Aussichten  

sind bestens,  

der Mai kann  

kommen.“

TURNIERDIREKTOR DIRK GLITTENBERG,  

GESCHÄFTSFÜHRER U.COM EVENTHelen Briem 
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Foto: (c) U.COM/Föhlinger

VORVERKAUF

Hier gibt es Tickets

Tickets für das Amundi German Masters 

powered by VcG sind hier erhältlich:  

www.amundigermanmasters.de/tickets.

Favoritenkreis. So will neben Briem und Förs-

terling weiterhin auch Olympia-Medaillen-

gewinnerin Esther Henseleit wieder aufteen. 

„Bei Esther liegt aktuell der Fokus auf einem 

guten Start in die LPGA Saison und der 

Qualifikation für den Solheim Cup“, erklärte 

Dirk Glittenberg. „Sollte sie so weiterspielen, 

wie sie in der vergangenen Woche mit Platz 

zehn in Singapur gestartet ist, wird sie im 

Mai gut im Rennen sein und dann ist die 

Chance groß, dass sie nach Deutschland reist, 

um bei uns zu spielen.“ Zu den Favoritinnen 

zählen außerdem die LET-Siegerinnen aus 

Deutschland, Laura Fünfstück und Patricia 

Isabel Schmidt, sowie Leonie Harm und Olivia 

Cowan, die beim Saisonfinale der LET Ende 

November einen starken dritten Platz feierte. 

Auch Titelverteidigerin Shannon Tan, die die 

umjubelte Premiere in Green Eagle für sich 

entscheiden konnte und später sogar die LET-

Saisonwertung für sich entschied, freut sich 

auf ihren Start in Deutschland. PM/Starke & 

Pfeiffer GmbH

Tee 17 � Foto: (c) U.COM/Pemöller

Spindleŕ s

Ihr Partner für Haus, Garten & Gewerbeobjekte in Lüneburg und Umgebung

HausmeisterserviceHausmeisterservice

04131 / 999 57 35

0152 / 290 91 892

Gorch-Fock-Weg 2 · 21365 Adendorf  

www.spindlers-hausmeisterservice.de

l  Pflege großer Gewerbe- 

flächen und Anlagen

l Landschaftsbau- und Pflege

l Objektpflege

l  auch für privat  

14-tägige Gartenpflege

l Strauch- und Heckenschnitt

l Entrümpelung & Entsorgung

ANZEIGE
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Red Sea Egyptian Classic 2026
Neun Birdies und ein Eagle im Finale: Horder-Gala am Roten Meer

Nicolas Horder überzeugt im Finale der Red 

Sea Egyptian Classic mit einer Traumrunde 

von 63 Schlägen und sichert sich souverän 

seinen zweiten Sieg auf der Pro Golf Tour. 

Der Deutsche hat am Ende ganze fünf 

Schläge Vorsprung auf den Belgier Kristof 

Ulenaers, der vor wenigen Tagen bei der 

Red Sea Ain Sokhna Open triumphiert hatte. 

Antoine Bachelier aus Frankreich folgt auf 

dem dritten Rang.

Zunächst versprach die Konstellation auf 

dem Leaderboard vor der dritten und 

letzten Runde im Golf Club Ain Sokhna ein 

spannendes Titelrennen. Das Feld lag an der 

Spitze eng zusammen. Doch spätestens zu 

Beginn der zweiten Neun wurde eines immer 

deutlicher: Einen Thriller um den Sieg beim 

zweiten Turnier des Egypt Swings der Pro 

Golf Tour wird es nicht geben. Denn Horder 

hatte andere Pläne.

Der Münchener, der an der University of 

Arkansas College-Golf spielte, notierte 

zunächst zwei frühe Birdies und legte ab dem 

zweiten Drittel der Runde ein Tempo vor, das 

die Konkurrenz nicht mehr mitgehen konnte. 

Sieben Birdies, davon vier in Folge ab Bahn 

11, notierte er im Mittelteil der Runde – und 

setzte sich so von der Konkurrenz ab. Ein 

Eagle auf der 17 war der letzte Beweis für die 

überragende Tagesform des 26-Jährigen. Am 

Ende schraubte er sein Gesamtergebnis nach 

Runden von 70, 64 und 63 auf -19 und kam 

fünf Schläge vor den nächsten Verfolgern 

über die Ziellinie.

Gute Schläge zur richtigen Zeit

Für Horder ist es der zweite Sieg auf der Pro 

Golf Tour nach der Haugschlag NÖ Open 

2025. „Es hat viel Spaß gemacht”, kommen-

tierte der Turniersieger. „Auf dem ersten 

Loch ist gleich ein langer Putt gefallen und 

danach habe ich meinen Plan konsequent 

durchgezogen. Es ist mir im Gegensatz zu 

vielen Runden zuvor gelungen, wirklich frei 

zu spielen. Dann kamen viele gute Schläge 

zur richtigen Zeit und so hat alles seinen Lauf 

genommen.”

„Mein Spiel hat sich durchweg stabil ange-

fühlt”, so Horder weiter. „Meine Statistiken 

waren wirklich sehr gut und auch in der 

ersten Runde hätte es mit mehr Konse-

quenz beim Putten deutlich tiefer gehen 

können. Das hat sich zum Glück in den 

beiden abschließenden Runden verändert. 

Insgesamt waren alle Teile des Spiels sehr gut 

aufgestellt.”

In der Order of Merit schiebt sich Horder auf 

den dritten Rang nach oben. In Führung liegt 

Nicolas Horder, Sieger Red Sea Egyptian Classic im Ain Sokhna Golf Club 

2026 � Fotos: ©Pro Golf Tour

Pro Golf Tour (PGT)

Die Pro Golf Tour wird von der European Tour als Zugangs-Tor zur Challenge Tour anerkannt 

und ist damit eine von vier offiziellen Satellite Touren. Heißt: Wer am Saisonende einen 

der Top-Plätze der Pro Golf Tour Order of Merit belegt, erhält für das Folgejahr die Spielbe-

rechtigung auf der Challenge Tour. Außerdem sind die Führenden der Rangliste von Stufe 

1 der Qualifying School befreit und haben damit die erste Hürde auf dem Weg zur 1. Liga 

des Golfsports, der European Tour, bereits genommen. Nicht zuletzt der stetig wachsende 

Zuspruch hervorragender internationaler Spieler bestätigt, dass die Pro Golf Tour von Jahr zu 

Jahr beliebter wird und einen ausgezeichneten Ruf als professionelle Tour und als geeignetes 

Zugangstor zur Challenge Tour genießt. Entsprechend steigen auch Qualität und Größe der 

Teilnehmerfelder kontinuierlich an. Insgesamt sind bei den Turnieren der Pro Golf Tour bis zu 

156 Spieler am Start.

Quelle: Pro Golf Tour

Von links: Antoine Bachelier, Turniersieger Nicolas Horder und Kristof 

Ulenaers 
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Erreichen Sie Ihre Ziele ganz entspannt. 

Nicht nur auf dem Grün.
Setzen Sie auf die vielfältigen Anlagestrategien von Deka Investments.

Investieren schafft Zukunft.

DekaBank Deutsche Girozentrale

Mehr in Ihrer Sparkasse 

oder auf deka.de

Werbung

Kristof Ulenaers vor Dario Antonisse. Die 

Plätze vier und fünf belegen Alejandro Pedryc 

und Mauro Gilardi.

Als perfekte Bühne für die beiden Ägypten-

Turniere diente der Golf Club Ain Sokhna, 

eine abwechslungsreiche 27-Löcher-Anlage 

am Roten Meer und seit Jahren fester 

Bestandteil im Turnierkalender der Pro Golf 

Tour. Direkt am Platz bot das The G Hotel den 

Teilnehmern und Gästen modernen Komfort 

und einen Pool.

Hochklassige Austragungsorte präsen-

tieren Premiere des German Swing 

2026

   Die erste Austragung des German Swing 

auf der Pro Golf Tour findet auf drei außerge-

wöhnlichen Turnierkursen statt. Im Juni 2026 

bringen drei neue Events Profi-Golfsport nach 

Baden-Württemberg, Nordrhein-Westfalen 

und Hessen. Im neu eingeführten German 

Swing schlagen die internationalen Profigolf-

Talente bei aufeinanderfolgenden Events im 

Golfclub Owingen-Überlingen am Bodensee 

(VcG Bodensee Open, 9. bis 11. Juni), dem 

Golf- und Land-Club 

Köln in Refrath (VcG 

Köln Open, 16. bis 18. 

Juni) und dem Golf-Club 

Neuhof bei Frankfurt am 

Main (VcG Neuhof Open, 

23. bis 25. Juni) ab. Das 

Preisgeld wird bei jeweils 

40.000 Euro liegen.

 „Der German Swing verspricht hochklassi-

gen Golfsport auf drei bewährten Turnier-

plätzen. Wir freuen uns, dass es gelungen 

ist, an diesen besonderen Austragungsorten 

ein Highlight der Pro Golf Tour Saison 2026 

ermöglichen zu können. Die Bühne ist berei-

tet für spannende internationale Wettbe-

werbe, die in Erinnerung bleiben werden“, 

sagt Peter Zäh, Geschäftsführer der Pro Golf 

Tour.

„Die nachhaltige Wettbewerbsfähigkeit 

aufstrebender Golfer profitiert von hoch-

klassiger Turniererfahrung auf sportlich 

herausfordernden Kursen. So sind wir sehr 

glücklich, dass wir mit diesen drei wirk-

lich passenden Austragungsorten beste 

Bedingungen auch gerade für die vielen 

deutschen Spieler auf der Pro Golf Tour 

präsentieren können“, erklärt Marco Paeke, 

Geschäftsführer der Vereinigung clubfreier 

Golfspieler im DGV e.V. (VcG). „Ergänzend 

zur German Challenge powered by VcG 

und dem Amundi German Masters powered 

by VcG gibt der German Swing unseren 

Nachwuchs-Golfern auf ihrem Weg nach 

oben somit die Gelegenheit, wertvolle inter-

nationale Wettkampferfahrung zu sammeln.“ 

Auch die austragenden Clubs sehen der 

Premiere im kommenden Juni mit Begeiste-

rung entgegen. Alle anstehenden Turnier gibt 

es unter www.progolftour.de PM/Starke & 

Pfeiffer GmbH

ANZEIGE
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25 Jahre Golf Resort Adendorf
Investitionen in Qualität und Zukunft

Seit 25 Jahren entwickelt sich das Golf Resort 

Adendorf kontinuierlich weiter. Aus unserer 

Sicht war es dabei stets entscheidend, 

nachhaltig in Qualität, Infrastruktur und das 

gesamte Golferlebnis zu investieren. Stillstand 

ist für uns keine Option – deshalb haben wir 

in den vergangenen Jahrzehnten erhebli-

che Mittel in unsere Anlagen investiert und 

werden diesen Weg auch künftig konsequent 

fortsetzen.

Ein wesentlicher Schwerpunkt lag und liegt 

auf der Weiterentwicklung unserer Golf-

plätze. Der “Mastercourse” wurde und wird 

durch laufende Instandhaltungsmaßnahmen, 

unter anderem den Neubau und die Moder-

nisierung von Abschlägen, kontinuierlich auf 

hohem sportlichem Niveau gehalten. Mit 

dem Komplettumbau des “Publiccourses” 

haben wir zudem ein modernes, attraktives 

Angebot geschaffen, das sowohl Einstei-

ger als auch erfahrene Golferinnen und 

Golfer anspricht. Auch unsere Übungsan-

lagen wurden in den letzten Jahren gezielt 

modernisiert. Verbesserte Trainingsflächen, 

ein neu angelegtes Puttinggreen sowie eine 

großzügige Chipping Area bieten heute 

optimale Voraussetzungen für ein effektives 

und zeitgemäßes Training.

Ein besonderer Meilenstein war 2024 die 

Neueröffnung unseres Trackman Indoor Golf-

centers, das ganzjährig modernste Trainings- 

und Analysemöglichkeiten bietet. Ebenfalls 

2024 entstand mit dem TMPC Lüneburg 

der größte TaylorMade-Fittingstandort 

Europas – ein starkes Zeichen für Innovation, 

Servicequalität und unsere überregionale 

Bedeutung.

All diese Investitionen folgen einer klaren 

Linie: Wir möchten Golfsport auf hohem 

Niveau anbieten und gleichzeitig zukunfts-

fähige Strukturen schaffen. Nach 25 Jahren 

blicken wir stolz auf das Erreichte und 

richten den Blick nach vorn – mit dem festen 

Anspruch, das Golf Resort Adendorf auch 

weiterhin nachhaltig, modern und leistungs-

orientiert weiterzuentwickeln. Daher streben 

wir tagtäglich: Bestehendes zu verbessern, 

Angebote sinnvoll zu erweitern und den 

Standort langfristig tragfähig aufzustellen.

Unser Dank gilt dem Visionär Rainer Adank 

– ohne seinen Mut und Weitblick gäbe es 

dieses Golf Resort in Adendorf nicht.

Castanea Resort

Moorchaussee 3 
21365 Adendorf 
Telefon	(04131) 22 33 26 60 
Telefax	(04131) 22 33 26 65 
golf@castanea-resort.de 
www.golf-adendorf.de 
Greenfee-Mastercourse 
Mo. bis Fr.: 75 Euro 
WE und Feiertage: 85 Euro 
Greenfee-Publiccourse 
Mo. bis Fr.: 25 Euro 
WE und Feiertage: 35 Euro 
Rangefee: 10 Euro 
Early Morning: Mo. bis Do. bis 40 Euro 
Sunset-Golf:  
(drei Stunden vor Anbruch der Dunkel-
heit) Mo. bis Fr.: 35 Euro, WE: 40 Euro 
Unterricht: 
Golfschule Adendorf 
Buchen Sie Ihre privaten Trainerstunden 
bei unseren drei Professionals 
60 Min. 70–80 Euro

Golfkurse für 4 bis 8 Teilnehmer:

Platzreifekurse & HCP-Kurse 

 
Indoor-Golfcenter

Scorekarte

Castanea Mastercourse 
Tee	 PAR	 CR	 Slope	 Länge

	 (Herren)	 72	 73,0	 135	 6175 m

	 (Herren)	 72	 71,5	 133	 5891 m

	 (Herren)	 72	 69,3	 130	 5490 m

	 (Damen)	 68	 66,8	 120	 5037 m

Castanea Publiccourse 
Tee	 PAR	 CR	 Slope	 Länge

	 (Herren)	 56	 56,6	 91	 1374 m

	 (Damen)	 56	 57,5	 91	 1374 m

� Fotos: Golfanlage Adendorf/nh

2025: Das TMPC Lüneburg kurz vor dem Richtfest.

Eröffnet am 6. April 2025.

Planung und Durchführung von Instand­

haltungsarbeiten auf dem Mastercourse

2025: Planung und Neubau einer Chipping Area.
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25 Jahre Golfsport in Bewegung
Zwischen Entwicklung, Beständigkeit und neuen Impulsen

Turniere gehören im Golf Resort Adendorf 

von Anfang an einfach dazu. Über die letzten 

25 Jahre haben wir viele unterschiedliche 

Formate ausgerichtet – große, kleine, sport-

lich ambitionierte und eher gesellige. Genau 

diese Mischung macht unsere Turnierland-

schaft bis heute aus und ist ein wichtiger Teil 

unseres Clublebens.

Ein besonderes Highlight ist das NCL Charity 

Turnier, das in diesem Jahr bereits zum 20. 

Mal bei uns stattfindet. Über all die Jahre ist 

daraus ein fester Termin geworden, der sport-

lichen Wettbewerb mit sozialem Engagement 

verbindet. Für uns ist es ein gutes Beispiel 

dafür, wie Golf mehr sein kann als nur ein 

Turnier – nämlich ein Anlass, gemeinsam 

etwas zu bewegen. Gleichzeitig spielt auch 

der Leistungssport im Turnierkalender eine 

große Rolle. Mit der Austragung von Turnie-

ren der Pro Golf Tour hat sich das Golf Resort 

Adendorf seit 2012 als leistungsfähiger und 

verlässlicher Turnierstandort etabliert. Diese 

Veranstaltungen stellen hohe Anforderungen 

an Platz, Organisation und Team – und haben 

das Resort sportlich wie strukturell nachhaltig 

geprägt. Neben diesen großen Formaten 

sind es aber vor allem die vielen Partner- und 

Sponsorenturniere, die das Turnierjahr leben-

dig machen.

Veranstaltungen wie der Green Day, die 

Expert Golf Trophy oder frühere Turniere wie 

die Poppenbüttel Open oder der Opatija Cup 

gehören fest zur Geschichte des Resorts. 

Sie stehen für langjährige Partnerschaf-

ten, Vertrauen und die enge Verbindung 

zwischen Golf, Wirtschaft und regionalem 

Engagement.

Darüber hinaus finden jedes Jahr zahlreiche 

kleinere Turniere, Serienformate und Club-

veranstaltungen statt, die für Abwechslung 

sorgen und Golferinnen und Golfern aller 

Spielstärken eine Plattform bieten. Viele 

dieser Turniere begleiten uns seit Jahren, 

manche sogar seit den Anfangszeiten des 

Resorts.

Aus unserer Sicht sind Turniere nicht nur 

sportliche Wettbewerbe, sondern Begeg-

nungen. Sie bringen Menschen zusammen, 

schaffen Erinnerungen und prägen das Golf 

Resort Adendorf bis heute. Auch in Zukunft 

werden Turniere und Events ein fester 

Bestandteil unserer Entwicklung bleiben: 

bodenständig, vielseitig und immer mit 

Freude am Spiel.
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25
JAHRE

INDOOR GOLFCENTER

DES GOLF RESORTS ADENDORF

GOLF RESORT ADENDORF KG - MOORCHAUSSEE 3 - 21365 ADENDORF

GOLF@CASTANEA-RESORT.DE - TEL.: 04131 22 33 26 60

JETZT ZUM SOMMERPREIS AB

30€ pro Stunde / Simulator

Jetzt über PC Caddie buchen! 24/7 Zugang

ANZEIGE
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Maßarbeit für Golfer
Vom Hobby zum europaweit beachteten Standort: In Adendorf hat Patrick Folkert eines der 
größten TaylorMade-Fittingstudios aufgebaut.

VON JENNIFER BORCHARDT

Ein Jahr TaylorMade Performance Center in 

Adendorf: Was ist seit der Eröffnung passiert? 

Darüber sprechen wir mit Geschäftsführer 

und Inhaber Patrick Folkert. Im Interview 

blickt er auf die Entwicklung des Standorts, 

seine Philosophie beim Fitting, die Arbeit mit 

Amateur- und Profigolfern sowie seine Pläne 

für die Zukunft.

Patrick, wenn du das TaylorMade Perfor-

mance Center Lüneburg in wenigen Sätzen 

beschreiben müssten – was macht es aus?

Wir sind das größte TaylorMade-Fittingstudio 

in Europa und haben eine außergewöhnlich 

große Schaftauswahl. Ich nenne meistens die 

Zahl von rund 450 Schäften, weil das ganz 

gut zeigt, wie viele Möglichkeiten wir hier 

haben. Bei uns finden wirklich alle Spielerin-

nen und Spieler passende Optionen – Herren, 

Damen, Linkshänder, Kinder. Das ist in dieser 

Breite schon sehr besonders.

Dazu kommt ein eigenes Putter-Fittingstudio, 

das in dieser Form in Deutschland so kaum 

zu finden ist, und eine direkt angeschlossene 

Werkstatt. Genau diese Kombination macht 

den Standort einzigartig. Deshalb kommen 

unsere Kunden auch nicht nur aus der 

Region, sondern aus ganz Deutschland – aus 

Stuttgart, Nordrhein-Westfalen, Fürth oder 

sogar von Sylt. Inzwischen kommen auch die 

ersten aus Dänemark. 

Was ist die Grundidee hinter dem Perfor-

mance Center?

Das Ziel war von Anfang an, den Spieler 

besser zu machen. Deshalb heißt es ja auch 

Performance Center. Innerhalb von Taylor-

Made ist das die höchste Stufe – und im 

Mittelpunkt steht immer der Spieler, nicht der 

Verkauf. 

Das kann auch bedeuten, dass wir gar nichts 

Neues verkaufen, sondern vorhandenes 

Material anpassen, Griffe wechseln oder 

bestehende Schläger sinnvoll optimieren. 

Mir war immer wichtig, dass der Spieler im 

Fokus steht. Ich glaube, genau das merken 

die Leute. 

Ist das auch der Grund, warum sich so viele 

ambitionierte Spieler an dich wenden?

Ja, absolut. Die Spieler merken schnell, ob 

jemand wirklich helfen will oder nur verkau-

fen möchte. Dadurch hat sich das Ganze sehr 

organisch entwickelt. Ich betreue inzwischen 

vier Spieler fest und statte sie mit Material 

aus. Dazu gehört unter anderem Michael 

Hirmer, der auf die zweithöchste Liga in 

Europa aufgestiegen ist. Außerdem betreue 

ich Carl Siemens, Christine Eisenbeiss, die in 

der zweiten Damenliga in den USA spielt, 

und Leonie, die aus dem College-Golf kommt 

und voraussichtlich den nächsten Schritt 

Richtung LET machen will. 

Dazu kommen weitere starke Spielerin-

nen und Spieler, etwa Nationalspieler oder 

Talente aus dem Nachwuchsbereich sowie 

Erstligaspieler aus Hamburg. Viele von ihnen 

kommen vor allem wegen des Extraservices 

und sprechen dann in der Szene untereinan-

der darüber. 

Wie werden die Spieler auf dich 

aufmerksam?

Das läuft in der Golfszene viel über Empfeh-

lungen. Michael Hirmer war einer der ersten, 

der zu mir kam, weil er unbedingt Taylor-

Made spielen wollte. Über ihn kamen dann 

weitere Spieler dazu. Wenn jemand gute 

Erfahrungen macht, spricht sich das sehr 

schnell herum. Gerade im leistungsorientier-

ten Bereich ist das ganz normal.

Du spielst selbst auch Golf. Wie hat deine 

eigene Geschichte begonnen?

Ich spiele seit etwa zehn oder elf Jahren Golf 

und mein Handicap liegt bei ungefähr 5,2 

oder 5,3. Vorher habe ich Eishockey gespielt. 

Beim Golf hat mich von Anfang an fasziniert, 

wie viele Möglichkeiten es beim Material gibt 

– viel mehr als in anderen Sportarten. Diese 

Welt aus Schäften, Köpfen, Feinabstimmung 

und Performance war für mich irgendwann 

wie ein kleines Hobby-Paradies.

Patrick Folkert: „Der Spieler ist immer im Fokus.“� Foto: be
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Wie wurde aus diesem Hobby ein 

Unternehmen?

Ich hatte zunächst ganz andere berufli-

che Stationen und habe unter anderem 

im Bereich 3D-Druck gearbeitet. Irgend-

wann habe ich aber gemerkt, dass meine 

berufliche Zukunft nicht im Konzern liegt. 

Dann habe ich nebenberuflich angefangen, 

Fittings für TaylorMade und andere Kunden 

in Norddeutschland zu machen. Ich bin an 

den Wochenenden zwischen Hannover und 

Hamburg unterwegs gewesen und habe 

Schläger gefittet. 

Mit der Zeit wurde immer klarer: Wenn ich 

das mache, dann richtig. Ich habe mich 

an einem Center in Carlsbad in den USA 

orientiert, wo Weltklassespieler ausgestattet 

werden. Mein Gedanke war damals: Ich 

möchte dieses Konzept nach Deutschland 

holen und hier groß aufbauen. Also habe 

ich TaylorMade ein Konzept vorgelegt – 

und so ist das Performance Center letztlich 

entstanden. 

Was bedeutet dir diese Arbeit persönlich?

Für mich ist das hier wirklich mehr als ein 

Beruf – es ist mein Hobby. Andere gehen 

in den Garten oder in die Werkstatt, ich bin 

glücklich, wenn ich mit Golfschlägern arbei-

ten kann. Am schönsten ist es, wenn Kunden 

am Ende sagen: „Ich bin total happy und 

habe wieder mehr Spaß am Golf.“ Genau 

darum geht es mir. Nicht jeder muss Profi 

sein. Es geht darum, dass Menschen Freude 

an ihrem Spiel haben. 

Gibt es im Alltag auch Herausforderungen?

Natürlich. Eine Herausforderung ist manch-

mal, dass manche Spieler schon sehr feste 

Vorstellungen mitbringen – oft geprägt durch 

das, was sie im Profigolf sehen. Nicht jede 

Lösung, die für einen Tourspieler funktioniert, 

passt aber auch zum eigenen Spiel. Dann 

geht es oft weniger ums eigentliche Fitting 

als um Aufklärung und Beratung. 

Das kann manchmal anstrengend sein, 

aber es gehört dazu. Am Ende ist es mein 

Anspruch, trotzdem für jeden die beste 

Lösung zu finden.

Nach einem Jahr: Wie fällt dein persönliches 

Fazit aus?

Sehr positiv. Ich bin total happy mit der 

Entwicklung. Für mich ist TaylorMade nicht 

unbedingt deshalb die richtige Marke, weil 

sie besser oder schlechter als andere ist, 

sondern weil sie für mich die kompletteste 

Marke ist. Deshalb habe ich mich auch 

bewusst auf eine Marke konzentriert. Das ist 

ein bisschen wie beim Autokauf: Wenn ich 

mich für eine bestimmte Marke entscheide, 

gehe ich auch dorthin, wo diese Marke wirk-

lich im Fokus steht.

Du hast dir außerdem eine gewisse mediale 

Reichweite aufgebaut. Welche Rolle spielen 

dabei bekannte Gesichter aus der Golfszene?

Auch das ist ein spannender Teil der Entwick-

lung. Ich arbeite mit bekannten Akteuren 

aus der Golfszene zusammen, darunter auch 

größere YouTube-Kanäle. KW Golft war 

bereits hier, ebenso Karl Villwock aus Holm 

bei Hamburg, mit dem ich zusammenarbeite. 

Solche Partnerschaften helfen natürlich 

dabei, Sichtbarkeit zu schaffen und neue 

Zielgruppen zu erreichen. 

Und wie sieht der Blick in die Zukunft aus?

Ich habe noch viele Ideen. Für mich ist klar: 

Das wird nicht der letzte Standort bleiben. Ich 

möchte wachsen. Gleichzeitig wird Lüneburg 

immer das Headquarter bleiben. Das war von 

Anfang an mein Ziel.

Der Standort ist für mich ideal, weil hier 

vieles zusammenkommt: Golfplatz, Hotel, 

gute Erreichbarkeit und ein vertrauensvolles 

Umfeld. Schon in der Standortanalyse war für 

mich entscheidend, dass ein gutes Hotel und 

ein Flughafen in der Nähe sind. Besonders 

wichtig ist für mich die Zusammenarbeit mit 

Marion groß Osterhues und der Golfanlage 

Adendorf. Dieses persönliche Vertrauen und 

die enge Verbindung haben mir die Sicherheit 

gegeben, hier das TaylorMade Performance 

Center aufzubauen. Hier habe ich einfach das 

Gefühl, am richtigen Ort zu sein.

Mehr als Fitting: Im TMPC trifft Technik auf Erlebnis.� Foto: be

Das Performance Center setzt auf Präzision, Beratung und passgenaue Lösungen für Golfer aller 

Spielstärken.� Foto: be

Über den QR-Code 

erhalten Green-Leser bei 

Patrick Folkert 25 % auf 

das Fitting – einfach scan-

nen und am besten gleich 

einen Termin sichern.
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Abschlag für den guten Zweck
NCL-Golf-Trophy feiert am 28. Juni im Castanea Resort Adendorf ihr 20-jähriges Bestehen

Das Benefizturnier NCL-Golf-Trophy hat sich 

zu einer festen Größe im norddeutschen 

Golfkalender entwickelt und verbindet 

sportlichen Anspruch mit einem klaren 

gesellschaftlichen Anliegen. Gespielt wird 

traditionell auf dem 18-Loch-Mastercourse 

der Anlage, die mit gepflegten Fairways, 

anspruchsvollen Grüns und abwechslungs-

reichen Bahnen sowohl erfahrenen Golfern 

als auch Freizeitspielern ein attraktives 

Turniererlebnis bietet. Der Kanonenstart sorgt 

von Beginn an für Dynamik, während der 

bewährte „Vierer Scramble“-Modus Team-

geist und taktisches Spiel in den Mittelpunkt 

stellt – beste Voraussetzungen für einen 

sportlich wie atmosphärisch überzeugenden 

Turniertag. 

Einsatz gegen Kinderdemenz

Seit der Premiere steht die Veranstaltung im 

Zeichen der Unterstützung der NCL-Stiftung, 

die sich der Erforschung der Kinderdemenz 

widmet. Die Neuronale Ceroid Lipofuszi-

nose (NCL) zählt zu den seltenen, genetisch 

bedingten Erkrankungen und führt bei 

betroffenen Kindern zu einem fortschreiten-

den Verlust geistiger und motorischer Fähig-

keiten. Die Golf-Trophy leistet seit Jahren 

einen wichtigen Beitrag, um Aufmerksamkeit 

zu schaffen und gezielt Forschungsvorhaben 

zu fördern. 

Neben dem sportlichen Wettbewerb bietet 

das Turnier ein stimmiges Rahmenprogramm 

mit kulinarischer Begleitung und Tombola. 

Auch Einsteiger erhalten beim Schnupper-

golf die Möglichkeit, erste Erfahrungen zu 

sammeln. Darüber hinaus prägen zahlreiche 

prominente Unterstützer das Gesicht der 

Veranstaltung: Initiiert wurde die NCL-Golf-

Trophy einst von ihrem Hauptbotschafter, 

dem Schauspieler Jan Josef Liefers. In den 

vergangenen Jahren engagierten sich unter 

anderem Hinnerk Baumgarten, Johannes 

Strate, Gerry Hungbauer, Anjorka Strechel, 

Melissa Ortiz-Gomez und viele weitere 

Persönlichkeiten vor Ort für den guten 

Zweck.

Starke Partner vor Ort

Getragen wird die Veranstaltung zudem 

von einem starken Netzwerk engagierter 

Partner: Die Organisationen Round Table 70 

Lüneburg und Ladies’ Circle/ACT 56 Lüne-

burg unterstützen die Golf-Trophy seit vielen 

Jahren ehrenamtlich und mit großem Einsatz. 

Ebenso leisten lokale Partner wie die Bäckerei 

Kruse und Edeka Jänecke einen verlässlichen 

Beitrag zum Gelingen des Turniers. Eine 

zentrale Rolle spielt zudem das Castanea Golf 

Resort, dessen langjährige Zusammenarbeit 

die Kontinuität der Veranstaltung ermöglich.

Unterstützt wird die Golf-Trophy von weite-

ren regionalen und überregionalen Partnern. 

Sämtliche Einnahmen fließen in die Arbeit 

der NCL-Stiftung. Mit ihrer Verbindung aus 

sportlicher Qualität, offener Teilnahme und 

klarer Zielsetzung steht die Veranstaltung 

exemplarisch für den Benefizgedanken im 

Golfsport – und setzt auch im Jubiläumsjahr 

ein starkes Zeichen. Anmeldungen für das 

Turnier möglich: golf@castanea-resort.de

215.550 

Euro
Das ist die Spendensumme,  

die in den letzten 19 Jahren  

NCL Golf Trophy in Adendorf 

für die Forschungsarbeit gegen Kinder- 

demenz zusammengekommen ist

Volles Engagement auf und neben dem Platz: Teil-

nehmer, Unterstützer und prominente Gäste machen 

die NCL-Golf-Trophy jedes Jahr zu einem besonderen 

Benefizevent.� Fotos: Dennis Heck
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35 Jahre Golfanlage Bad Bevensen
 – und wir sind erst am Anfang

Was 1991 begann, ist heute mehr als nur 

ein Golfplatz: Die Golfanlage Bad Bevensen 

steht seit 35 Jahren für sportliche Qualität, 

Gemeinschaft und eine Atmosphäre, in der 

man sich vom ersten Moment an willkom-

men fühlt. Und genau das feiert der Club, 

mit weitem Blick nach vorne. 

Jubiläumswochenende mit Turnier

Vom 22. bis 24. Mai sind Mitglieder und 

Gäste zu einem besonderen Jubiläumswo-

chenende eingeladen. Drei Tage voller Sport, 

Genuss und Begegnung. Im Mittelpunkt: Das 

große Scramble-Jubiläumsturnier am Sams-

tag. Hier zählt nicht das Handicap, sondern 

der Teamgeist. Der Abend? Ein stilvolles 

Dinner, gute Gespräche und Live-Musik unter 

Freunden. Doch nicht nur die Vergangenheit 

wird gefeiert – auch in die Zukunft wird 

konsequent investiert:

• Moderne Platzpflege durch den Ausbau der 

Mährobotik

• Neu überdachte Driving Range für Training 

bei jedem Wetter

• Indoor-Trackman-Halle für datenbasiertes 

Training auf Top-Niveau

• Golfschule mit wöchentlichen Platzreifekur-

sen für einen einfachen Einstieg in den Sport

Der Platz lockt mit spannenden Bahnen 

und nach der Runde kann man den Tag im 

Restaurant HELD`s ausklingen lassen. Locker, 

hochwertig und mit bestem Ausblick über 

den Platz. Der Turnierkalender 2026? Eine 

Mischung aus Klassikern und neuen, krea-

tiven Formaten, genau wie der Club: tradi-

tionsbewusst, aber nicht stehen geblieben. 

Bad Bevensen ist kein Club von gestern, es ist 

ein Ort, an dem Golf heute passiert.

� Foto: GC Bad Bevensen/nh

Golfclub Bad Bevensen e.V.

Dorfstraße 22 
29575 Altenmedingen 
OT Secklendorf 
Telefon	(05821) 9 82 50 
info@gc-badbevensen.de 
www.gc-badbevensen.de

Greenfee 
Montag bis Freitag: 70 Euro 
Wochenende / Feiertag: 80 Euro

Rangefee 
8 Euro

Unterricht 
Bruce McAlister  
30 Min. / 40 Euro; 60 Min. / 80 Euro

Auf einen Blick 
+ Clubausweis erforderlich 
+ VcG-Mitglieder gern gesehen 
+ Reservieren von Startzeiten erforderlich 
+ Driving-Range 
+ Überdachte Abschlagboxen 
+ Putting-Green mit Übungsbunker 
+ Pitching-Green 
+ Restaurant 
+ Umkleideräume mit Dusche 
+ Hunde gestattet 
+ Leihschläger, rechts + links 
+ Trolleys (Miete) 
+ Golf-Carts verfügbar

Scorekarte

18-Loch-Platz 
Tee	 PAR	 CR	 Slope	 Länge

	 (Herren)	 73	 70,8	 137	 5608 m

	 (Damen)	 73	 73,3	 131	 4978 m

Graefke‘s Fleischwaren GmbHe‘s Fleischleischwaren GmbH

114 Jahre
 1912 - 2026

ANZEIGE

17



Natur, Sport und Gemeinschaft
Der Golfclub Buxtehude vereint all das auf besondere Weise

Der Golfclub Buxtehude zählt zu den schöns-

ten Golfanlagen in der Region und bietet 

Golfern aller Spielstärken ein besonderes 

Erlebnis. Eingebettet in eine Landschaft aus 

Wiesen, Wäldern und sanften Hügeln verbin-

det der Platz sportliche Herausforderung mit 

entspannter Naturatmosphäre.

Die gepflegte 18-Loch-Anlage überzeugt 

durch abwechslungsreiche Bahnen, strate-

gisch platzierte Hindernisse und hervorra-

gende Grüns. 

Sowohl Einsteiger als auch erfahrene Spieler 

finden hier ideale Bedingungen, ihr Spiel 

zu verbessern und gleichzeitig die Ruhe der 

Umgebung zu genießen.

Gemeinschaft und Gastfreundschaft

Neben dem sportlichen Angebot legt der 

Golfclub großen Wert auf Gemeinschaft und 

Gastfreundschaft. Ein aktives Clubleben mit 

Turnieren, Events und Trainingsmöglichkeiten 

sorgt dafür, dass sich Mitglieder und Gäste 

gleichermaßen wohlfühlen.

Training mit Qualität

Die Golfschule mit qualifizierten Trainern 

unterstützt Anfänger beim Einstieg und 

begleitet Fortgeschrittene auf ihrem Weg zu 

besseren Leistungen. So steht der Golfclub 

Buxtehude für Natur, sportliche Qualität und 

Gemeinschaft.

� Foto: GC Buxtehude/nh

Golf-Club Buxtehude

Zum Lehmfeld 1 
21614 Buxtehude-Daensen 
Telefon	(04161) 8 13 33 
Telefax	(04161) 8 72 68 
post@golfclubbuxtehude.de 
www.golfclubbuxtehude.d

Greenfee 
35 bis 75 Euro 
Rangefee 
5 Euro 
Auf einen Blick 
+ Clubausweis erforderlich 
+ VcG-Mitglieder gern gesehen 
+ Reservieren von Startzeiten erforderlich 
+ Driving-Range, Putting-Green 
+ Überdachte Abschlagboxen 
+ Übungsbunker, Pitching-Green 
+ Restaurant 
+ Umkleideräume mit Dusche 
+ Leihschläger, rechts + links 
+ Trolleys ausleihbar 
+ Golf-Carts verfügbar 
+ Video-Golftraining auch für Gäste

Scorekarte

18-Loch-Platz 
Tee	 PAR	 CR	 Slope	 Länge

	 (Herren)	 72	 72,9	 130	 6154 m

	 (Herren)	 72	 70,7	 130	 5792 m

	 (Damen)	 72	 75,0	 135	 5456 m

	 (Damen)	 72	 72,6	 131	 5003 m

Bessemerstraße 8

21339 Lüneburg

Telefon: (04131) 3103 8

www.lueneburger-haustechnik.de sorgt bei der Modernisierung, aber auch im Neubau von 

Ein- und Zweifamilienhäusern perfekt für ein ressourcen-

schonendes und eƲzientes Heizen.    

Die Luft-Wasser-Wärmepumpe Logatherm WLW186i AR 

www.buderus.deQUALIFIZIERT BIS 2027
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Neuer Schwung zur Saison
Range-Umbau und neues Management im Golfclub Buchholz-Nordheide

Mit der Sonne über der Nordheide wächst 

die Vorfreude auf dem Grün: Die Golf-

saison 2026 ist eröffnet. Auf der Anlage 

herrscht Aufbruchstimmung – vom ersten 

Abschlag über die Arbeit der Greenkeeper 

bis zum Empfang im Sekretariat. Südlich von 

Hamburg, dort, wo sich die 18-Loch-Anlage 

in die Heidelandschaft einfügt, erwartet 

Mitglieder und Gäste ein besonderes Sporter-

lebnis. Der Platz überzeugt durch Pflegezu-

stand und ganzjährige Bespielbarkeit. Hier 

zählt mehr als nur der Score: Ein lebendi-

ges Clubleben mit sozialem Miteinander, 

Jugendförderung und sportlich engagierten 

Mannschaften.

Driving Range

In diesem Jahr steht ein wegweisendes 

Projekt an: Die Driving Range wird moderni-

siert. Mit dem Neubau der Abschlags-Hütten 

und einer Umstrukturierung der Gehwege 

entstehen modernes Ambiente und mehr 

Sicherheit. Langfristig soll die Integration von 

Trackman-Systemen den Umbau abrun-

den. Damit entspricht das Trainingsumfeld 

modernsten Standards und bietet neue 

Möglichkeiten zur Spielanalyse. Präzise Daten 

und Feedback sollen das eigene Spiel gezielt 

verbessern. Erste Meilensteine sind erreicht: 

Das Baufeld für die neuen Hütten wurde 

freigelegt.

Neues Management

Auch personell gibt es eine Veränderung: 

Mit Nicola Gesing übernimmt ein bekanntes 

Gesicht ab sofort die Position des Clubma-

nagements. Der Golfclub Buchholz-Nord-

heide e.V. setzt damit auf Kontinuität und 

Erfahrung. Die Fortsetzung der Zusammenar-

beit in dieser neuen Funktion markiert einen 

wichtigen Schritt für die Entwicklung des 

Clubs. Nicola Gesing wird den erfolgreichen 

Weg des GCB mit ihrem Team engagiert und 

zukunftsorientiert fortsetzen.

� Foto: Golfclub Buchholz

Golf Club Buchholz-Nordheide e. V. 

An der Rehm 25 

21244 Buchholz 

Telefon	(04181) 3 62 00 

info@golfclub-buchholz.de 

www.golfclub-buchholz.de

Greenfee 

Montag bis Freitag: 85 Euro 

Wochenende / Feiertag: 95 Euro 

Rangefee: 10 Euro 

Sundowner (ab 17 Uhr) 

wochentags 60 Euro 

Wochenende 70 Euro 

Ermäßigung: 

Jugendliche und Studenten bis 27 Jahre 

erhalten 50 % Ermäßigung 

Unterricht 

Scot Gilmour, (0160) 803 62 89 

Torben Walter, (0172) 548 88 52

Maximilian Tieves, (0157) 76 43 68 20

45 Min./ 60 Euro 

Pro Shop: Telefon (04181) 9 85 84 

Greens Restaurant 

Telefon (04181) 1376147

Scorekarte

18-Loch-Platz 

Tee	 PAR	 CR	 Slope	 Länge

	 (Herren)	 72	 73,0	 126	 6055 m

	 (Herren)	 72	 71,4	 129	 5730 m

	 (Damen)	 72	 77,4	 135	 5730 m

	 (Herren)	 72	 69,8	 124	 5381 m

	 (Damen)	 72	 75,0	 133	 5381 m

	 (Herren)	 69	 67,1	 123	 5036 m

	 (Damen)	 72	 73,2	 127	 5036 m

Ihr zuverlässiger Partner  für Kies und Sandnicht nur

Kieswerk Menneke Karls GmbH
Büro 21382 Brietlingen 04133/3254 
Werk 21481 Buchhorst/Lauenburg 04153/3828
Gruben in 21379 Rullstorf, 19258 Boizenburg, 19273 Düssin
www.kieswerk-menneke.de    info@kieswerk-menneke.de 

Auch im Angebot haben wir z.B:
Abrissarbeiten

Baugruben 
Bodenplatten
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Mit Rückenwind in die Saison
Golfclub Brunstorf startet mit Rekordinteresse und Turnier-Highlights

Nach einem langen Winter steht die 

Golfsaison 2026 in den Startlöchern. Die 

vergangenen Monate wurden intensiv zur 

Vorbereitung auf die neue Spielzeit genutzt. 

„Nach der letzten Saison ist vor der neuen 

Saison“, sagt Christian Thiemann,Präsident 

und Gesellschafter der Golfanlage.

Turnierkalender mit Highlights

Der Turnierkalender steht bereits fest und 

bietet neben den beliebten Klassikern wie 

den Monatspreisen und den traditionellen 

Dienstagsturnieren erneut zahlreiche weitere 

Höhepunkte. So lädt die Allianz, vertreten 

durch die Agentur von Mario Pühringer, im 

Mai und im September wieder zu einem 

Turnier mit Kanonenstart und anschließen-

dem gemeinsamen Essen ein.

Ein besonderes Ereignis folgt Anfang Juni 

mit den 4. WoMo Open. Dann wird die 

stetig wachsende Community der golfenden 

Wohnmobilisten an drei Tagen in Brunstorf 

zu Gast sein. In diesem Jahr findet zudem 

das traditionelle Auswärtsspiel im Golfclub 

St. Dionys statt. „Wir freuen uns auf mehr 

als 40 Wohnmobile und auf eine großartige 

Stimmung auf der gesamten Anlage“, so 

Christian Thiemann.

Masters als Saisonhöhepunkt

� Fotos: Golf & Country Club Brunstorf/nh

Golf & Country Club Brunstorf

Bundesstraße 55, 21524 Brunstorf 
Telefon	(04151) 86 78 78 
Info@golfclub-brunstorf.de 
www.golfclub-brunstorf.de

Greenfee 
Mo. bis Fr.: 45 – 80 Euro 
Sa./So.: 55 – 90 Euro 
Rangefee 
Mo. bis Fr.: 7,50 Euro 
Sa./So.: 10 Euro 
Ermäßigungen 
Sunset (ab 17 Uhr), 50/60 Euro 
Studenten bis 25 Jahre: 
Championship Course (18 Löcher): 
30/40 Euro 
Championship Course (9 Löcher): 
20/25 Euro  
Golfplatz Brunstorf Süd: 20/25 Euro 
Unterricht 
1 Pro; www.as-performance.com

Scorekarte

18 Loch Championship Course 
Tee	 PAR	 CR	 Slope	 Länge

	 (Herren)	 73	 74,7	 135	 6411 m

	 (Herren)	 73	 72,9	 135	 6085 m

	 (Herren)	 73	 71,2	 131	 5783 m

	 (Damen)	 73	 77,3	 141	 5783 m

	 (Damen)	 73	 73,1	 129	 5154 m

9 Loch Public Course 
Tee	 PAR	 CR	 Slope	 Länge

	 (Herren)	 64	 61,6	 101	 4058 m

	 (Damen)	 64	 61,4	 98	 3498 m

Viel Golfvergnügen für wenig Geld – die KÜSTENCARD macht’s möglich
Wer es liebt, in einer atemberaubenden Landschaft seinem Hobby nachzugehen und 

sich dabei eine frische Brise um die Nase wehen zu lassen, ist mit der KÜSTENCARD in 

Schleswig-Holstein genau richtig. 

Mit der KÜSTENCARD maxi können Golfer unter 14 Anlagen wählen und fünfmal 18 

Löcher für nur 209 Euro spielen. Ideal für das gelegentliche Spiel ist die KÜSTENCARD flexi. 

Sie bietet für 109 Euro fünfmal neun Löcher (Ausnahme bei flexi: auch zwei Runden auf 

dem gleichen Platz).

Den Reigen ergänzt die KÜSTENCARD mini: Diese umfasst dreimal 18 Löcher für 129 

Euro. Die Gültigkeitsdauer aller drei Karten: zwölf Monate ab erster Runde (maximal 24 

Mon. ab Verkauf). 

 • Weitere Informationen rund um die KÜSTENCARD und Bestellungen online unter: www.greenfeekarten.de

KÜSTENCARD

www.kuestencard.de

die Lizenz zum Golfen
App ID   Kartennummer        
1571  22000001  
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*zzgl. 112,50 €  e.V. inkl. Verbandsabgaben

Jetzt Mitglied werden und im ersten Jahr

nur 70,- € monatlich zahlen

2026

oder monatlich 70,- €

Gut Waldhof, Golfpark Prenden und Soltau.
Montag bis Freitag, 5 x p.a.
gegen Zahlung einer Jahresgebühr von € 25,00
können Vollmitglieder ein kostenfreies Spielrecht
auf 45 Anlagen (Stand 01.01.2026) ausüben.
weitere Informationen: www.deingolfplus.com

unbegrenztes Golfspiel auf der
27-Loch-Anlage in Brunstorf

*zzgl. 112,50 €  e.V. inkl. Verbandsabgaben

Jetzt Mitglied werden und im ersten Jahr

nur 70,- € monatlich zahlen

2026

oder monatlich 70,- €

Gut Waldhof, Golfpark Prenden und Soltau.
Montag bis Freitag, 5 x p.a.
gegen Zahlung einer Jahresgebühr von € 25,00
können Vollmitglieder ein kostenfreies Spielrecht
auf 45 Anlagen (Stand 01.01.2026) ausüben.
weitere Informationen: www.deingolfplus.com

unbegrenztes Golfspiel auf der
27-Loch-Anlage in Brunstorf

*zzgl. 112,50 €  e.V. inkl. Verbandsabgaben

Jetzt Mitglied werden und im ersten Jahr

nur 70,- € monatlich zahlen

2026

oder monatlich 70,- €

Gut Waldhof, Golfpark Prenden und Soltau.
Montag bis Freitag, 5 x p.a.
gegen Zahlung einer Jahresgebühr von € 25,00
können Vollmitglieder ein kostenfreies Spielrecht
auf 45 Anlagen (Stand 01.01.2026) ausüben.
weitere Informationen: www.deingolfplus.com

unbegrenztes Golfspiel auf der
27-Loch-Anlage in Brunstorf

*zzgl. 112,50 €  e.V. inkl. Verbandsabgaben

Jetzt Mitglied werden und im ersten Jahr

nur 70,- € monatlich zahlen

2026

oder monatlich 70,- €

Gut Waldhof, Golfpark Prenden und Soltau.
Montag bis Freitag, 5 x p.a.
gegen Zahlung einer Jahresgebühr von € 25,00
können Vollmitglieder ein kostenfreies Spielrecht
auf 45 Anlagen (Stand 01.01.2026) ausüben.
weitere Informationen: www.deingolfplus.com

unbegrenztes Golfspiel auf der
27-Loch-Anlage in Brunstorf

*zzgl. 112,50 €  e.V. inkl. Verbandsabgaben

Jetzt Mitglied werden und im ersten Jahr

nur 70,- € monatlich zahlen

2026

oder monatlich 70,- €

Gut Waldhof, Golfpark Prenden und Soltau.
Montag bis Freitag, 5 x p.a.
gegen Zahlung einer Jahresgebühr von € 25,00
können Vollmitglieder ein kostenfreies Spielrecht
auf 45 Anlagen (Stand 01.01.2026) ausüben.
weitere Informationen: www.deingolfplus.com

unbegrenztes Golfspiel auf der
27-Loch-Anlage in Brunstorf

Der sportliche Höhepunkt der Saison folgt 

Ende Juli mit den 16. Brunstorf Masters. Über 

vier Tage hinweg spielen 138 Golfer um den 

Titel. Das große Interesse an dem traditions-

reichen Turnier ist ungebrochen: Mehr als 

280 Anmeldungen sind bereits eingegangen. 

Teilnehmer aus über 25 Clubs aus ganz Nord-

deutschland werden in Brunstorf erwartet. 

„Die hohe Zahl der Anmeldungen zeigt, wie 

begehrt ein Startplatz bei diesem Turnier ist“, 

betont Thiemann.

Auch die Platzqualität soll in der neuen Saison 

wieder höchste Ansprüche erfüllen. Das 

Greenkeeper-Team arbeitet daran, die Anlage 

in bestmöglichen Zustand zu versetzen. 

„Wenn das Wetter mitspielt, stehen vier Tage 

Party in Brunstorf bevor“, sagt Christian Thie-

mann mit Blick auf die Brunstorf Masters.

Neben den großen Turnierhöhepunkten 

werden selbstverständlich auch die Club-

meisterschaften in allen Klassen ausgetragen. 

Hinzu kommen das Einzel- und Vierer-Match-

play sowie verschiedene Spaßturniere, die sich 

großer Beliebtheit erfreuen.

Mitgliederplus und  

moderne Technik

Besonders erfreulich ist die Entwicklung im 

Mitgliederbereich. Der Club startet mit einer 

gestiegenen Zahl an Mitgliedern in die Saison 

2026. Netto konnten in diesem Jahr 50 neue 

Vollmitglieder gewonnen werden. „Unsere 

attraktiven Rahmenbedingungen mit zwei 

Golfplätzen, einem großen Clubhaus, groß-

zügigen Gastronomieflächen mit Terrasse, 

Sauna, Fitnessraum und sehr guten Trainings-

möglichkeiten machen den Standort Brunstorf 

besonders interessant“, erklärt Thiemann.

Ein weiterer Pluspunkt ist die moderne 

Platzpflege. Inzwischen wird die Anlage 

von 15 E-Robotern gepflegt. Dazu kommen 

variable Spielmöglichkeiten mit bis zu vier 

Abschlägen pro Tee. Auch Greenfee-Spieler 

sind in Brunstorf willkommen. Wer neu in den 

Golfsport hineinschnuppern möchte, kann 

dies bei der wöchentlichen Schnupperstunde 

am Sonntag um 14 Uhr tun. „Wir freuen uns 

auf die Saison 2026“, sagt Präsident Christian 

Thiemann.
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Aufbruch in die Golfsaison 2026
Vorfreude, neue Angebote und Entwicklungen bei Green Eagle Golf Courses

Nach über zweieinhalb Monaten mit Schnee, 

Frost und echtem Winterwetter kehrt lang-

sam wieder Leben auf die Anlage bei Green 

Eagle Golf Courses zurück. Mit den steigen-

den Temperaturen, längeren Tagen und den 

ersten richtigen Sonnenstunden wächst die 

Vorfreude auf eine neue Golfsaison.

Auch 2026 dürfen sich Mitglieder und Gäste 

auf zahlreiche Highlights freuen. Dazu zählen 

neue Mitgliedschaftsmodelle, spannende 

Turniere sowie kulinarische Angebote im 

BEAVERS Restaurant.

Neue Mitgliedschaftsmodelle und 

Mitglieder werben Mitglieder

Seit 2026 bietet Green Eagle Golf Courses 

neue Mitgliedschaftsmodelle an, welche 

Stärker auf unterschiedliche Spielgewohnhei-

ten und persönliche Vorlieben zugeschnitten 

sind. Damit möchte der Club seinen Mitglie-

dern noch mehr Flexibilität bieten und gleich-

zeitig neue Golferinnen und Golfer für die 

Anlage begeistern. Wer Freunde, Familie oder 

Kollegen für Green Eagle begeistert, kann 

zudem von der Aktion „Mitglieder werben 

Mitglieder“ profitieren. Für jedes erfolgreiche 

geworbene Neumitglied erhalten Mitglieder 

als Dankeschön einen Gutschein im Wert von 

50 Euro für das BEAVERS Restaurant. Eine 

schöne Möglichkeit, die Begeisterung für 

Nord Course�

Green Eagle Golf Courses

Radbrucher Straße 200, 21423 Winsen 

Telefon	 (04171) 78 22 41 

www.greeneagle.de

Greenfee 18 Loch

Süd West Course: Mo. bis Do.: 138 Euro, 

Fr./Sa.: 148 Euro, Sonntag und Feiertage: 

158 Euro

Greenfee 18 Loch

Nord Course: Mo. bis Do.: 138 Euro, Fr./

Sa.: 148 Euro, Sonntag und Feiertage: 158 

Euro

Par-3-Course + THE RANGE (Tages-Fee) 

Mo. bis Do.: 38 Euro, Fr. bis So.: 48 Euro

Rangefee (Tages-Fee): 20 Euro

3 Euro pro Greenfee fließen in ausgesuch-

te Naturschutzprojekte von  Green Eagle 

Golf Courses.

Weitere Preise wie 9-Loch-Runden,  

Ermäßigungen und Informationen unter 

www.greeneagle.de

Scorekarte

18 Loch Nord Course 

Tee	 PAR	 CR	 Slope	 Länge

	 (Herren)	 73	 78,5	 151	 7057 m

	 (Herren)	 73	 75,8	 143	 6538 m

	 (Herren)	 73	 72,0	 135	 5902 m

	 (Damen)	 73	 74,7	 137	 5307 m

18 Loch Süd West Course 

Tee	 PAR	 CR	 Slope	 Länge

	 (Herren)	 69	 68,5	 128	 5072 m

	 (Damen)	 69	 69,1	 124	 4314 m
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Foto: Gerrit Kleinfeld

den Golfsport zu teilen und gleichzeitig neue 

Gesichter im Cub willkommen zu heißen.

Turnierhighlights zum Saisonstart

Auch sportlich startet Green Eagle mit 

vielen Highlights in die neue Saison. Der 

traditionelle Ostervierer wird in diesem Jahr 

gemeinsam mit dem Saisoneröffnungstur-

nier gespielt und bildet damit den offiziellen 

Auftakt des Turnierkalenders.

Ein weiteres besonderes Event ist der Season 

Opener by Benedict Staben. Passend zur 

Eröffnung der Golf Academy Benedict Staben 

erwartet die Teilnehmer ein spannendes 

Scramble-Turnier mit anschließendem 

Get-together auf THE RANGE. Ein Höhe-

punkt des Turnierjahres wird zudem wieder 

internationales Spitzengolf auf der Anlage 

von Green Eagle sein. Vom 14. bis 17. Mai 

werde zum zweiten Mal die Amundi German 

Masters ausgetragen. Das Turnier der Ladies 

European Tour bringt erneut einige der 

besten Spielerinnen Europas nach Winsen 

(Luhe) und verspricht vier Tage hochklassigen 

Golfsport sowie eine besondere Atmosphäre 

für Zuschauer und Golffans.

Genuss im BEAVERS Restaurant

Auch im BEAVERS Restaurant ist mit Beginn 

der Golfsaison wieder Leben eingekehrt. 

Nach der Winterpause hat das Restaurant 

den Betrieb wieder aufgenommen und 

lädt Mitglieder sowie Gäste dazu ein, ihre 

Golfrunde in entspannter Atmosphäre 

ausklingen zu lassen. Das Team rund um 

Restaurantleiterin Delya Flecke wird in 

dieser Saison von Michael Papke als neuem 

Küchenchef verstärkt. Gemeinsam sorgen sie 

für ein abwechslungsreiches gastronomisches 

Angebot. Neben beliebten Klassikern wie 

Currywurst mit Pommes oder Roastbeef mit 

Bratkartoffeln stehen auch neue Gerichte 

auf der Karte, bei denen verstärkt regionale 

Produkte und lokale Lieferanten im Mittel-

punkt stehen.

Zudem bietet jetzt auch THE RANGE einen 

kleinen Biergarten für eine kurze Stärkung 

an. Mit Snacks, belegten Brötchen sowie 

Getränken ist für jeden etwas dabei, ideal für 

eine kurze Pause während des Trainings oder 

nach der Runde. 

23



„Welche golferischen Höhe­
punkte strebt ihr in der 
kommenden Saison an?“
Wir haben uns auf den Golfplätzen der Region umgehört. 

Hier sind die Antworten der Golfer: 

Harald Liebchen (HCP 20,8) aus dem 

GC St. Dionys will mit seiner Frau eine 

längere Golfrundreise in Süd-Schweden 

unternehmen.

Dr. Burkhard 

Schierwater 

(HCP 23,3) hofft, 

dass sich in die-

ser Saison seine 

gesundheitlichen 

Probleme auch 

durch das Golfen 

bessern.

Renate Jobski (HCP 4,3), Schloss 

Lüdersburg, erwartet eine sportliche 

Saison mit Golfen im Sommer und 

Skifahren in den Alpen im Winter.

Petra Liebchen (HCP 

15,9), GC St. Dionys, 

hat sich bereits auf 

Fuerteventura auf die 

Golfsaison vorbereitet 

und freut sich auf die 

Golfreise nach Schwe-

den. Hier mit Isabel von 

Wilcke (HCP 1,3, Foto, 

links), GC Wendlohe. 

Text und Fotos:  

Carl von Wilcke
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Friedhelm Schulze (HCP 

14,9) will diese Saison 

Handicap 10 angreifen.

Gerd Jobski (HCP 13,2), Schloss Lüders-

burg, will sich lediglich fit halten und seine 

Gesundheit verbessern.

Rainer Meyer (HCP 14,3), Schloss 

Lüdersburg, freut sich auf viele schöne 

Turniere, auch auf den vielen Plätzen 

der Heide-Golf-Card.

Frank Forjahn 

(HCP 22,6) 

möchte gern in 

dieser Saison 

sein Handicap 

auf unter 22 

verbessern.

Robert Jobski (HCP 3), 

Golf Rhein-Ruhr, strebt 

trotz seiner beruflichen 

Anspannung sein früheres 

Handicap unter 3 an.
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Glinde legt los
Neue Kurse, volle Turniere und frischer Schwung im Clubleben

Nach einem langen, schneereichen Winter ist 

die Freude auf den Golfsport groß. Seit April 

laufen zahlreiche Schnupper-, Einsteiger- und 

Platzreifekurse, und jede Woche starten neue 

Angebote. Auch der Turnierkalender ist gut 

gefüllt – bereits an Ostern fand das erste 

Turnier statt. Auf der Terrasse sorgen neue 

Möbel für eine einladende Atmosphäre und 

laden zum Verweilen ein – mit Blick auf das 

Grün der 18 und bei Sonnenschein.

Ein wöchentliches Highlight ist der Friendly 

Friday. Das Turnier erleichtert Neumitglie-

dern den Einstieg ins Clubleben und ist 

zugleich für langjährige Mitglieder ein fester 

Bestandteil der Woche. Die Spieler werden 

dabei immer wieder neu zusammengelost, 

sodass auf dem 9-Loch-Platz in entspannter 

Atmosphäre neue Begegnungen entstehen. 

Auch die Early Bird Turniere sind wieder im 

Angebot. Neu ist, dass die Early Birds über 18 

Löcher Teil der Golf.de Strawberry Tour sind. 

Für den Abend bietet das After Work Turnier 

schöne Runden nach Feierabend. Alle zwei 

Wochen findet außerdem das After Work 

Turnier der Swing Sisters statt – ein Ladies-

Only-Turnier. Ergänzt wird das Angebot für 

Damen durch den Offenen Damennachmit-

tag über 18 Löcher. 

Das großzügige Trainingsareal bietet beste 

Voraussetzungen für Interessierte und 

Einsteiger. Unter Anleitung der drei PGA-

Pros starten wöchentlich neue Schnupper-, 

Einsteiger- und Platzreifekurse. Auch für 

bereits aktive Golfer gibt es mit den Green-

horn-, Bogey- und Tiger-Kursen passende 

Trainingsangebote. In den Ferien finden 

zudem Jugendgolf-Camps für Anfänger und 

Fortgeschrittene statt. Das Golf Gut Glinde 

freut sich auf die Saison und auf viele Besu-

cherinnen und Besucher.

� Foto: Stefan von Stengel

Golf Gut Glinde

In der Trift 4 

21509 Glinde bei Hamburg 

Tel.: +49 (0)40 - 710 05 06 

Tel. Restaurant: +49 (0)40 - 710 05 072 

info@golf-gut-glinde.de

Greenfee 18-Loch-Platz 

Mo.–Fr.: 85 Euro 

Sa.–So. + Feiertage: 90 Euro 

Greenfee 9-Löcher des 18-Loch-

Platzes 

Mo.–Fr.: 55 Euro 

Sa.–So. + Feiertage: 60 Euro 

Greenfee 9-Loch-Platz 

Mo.–Fr.: 50 Euro 

Sa.–So. + Feiertage: 55 Euro 

Rangefee 

Tagesnutzung: 8 Euro 

Je 25 Rangebälle: 2 Euro 

Inkl. 6-Loch-Kurzplatz: 18 Euro 

Mitgliedschaften: 

9-Loch-Platz: 79 Euro 

gesamte Anlage Mo–Fr: 125 Euro 

gesamte Anlage Mo–So: 145 Euro 

Einmalgebühr beim Eintritt 150 Euro 

Allgemeinkosten einmal pro Jahr:  

59,50 Euro 

Platzreifekurs: 

15x60 Minuten: 269 Euro

Scorekarte

18-Loch-Platz (Clubausweis) 

Tee	 PAR	 CR	 Slope	 Länge

	 (Herren)	 72	 72,9	 130	 6154 m

	 (Herren)	 72	 70,7	 130	 5792 m

	 (Damen)	 72	 75,0	 135	 5456 m

	 (Damen)	 72	 72,6	 131	 5003 m

KANZLEI AM SANDE
n  FACHANWÄLTE  n  RECHTSANWÄLTE   n  NOTARE 

HANNO HUIJSSEN
Rechtsanwalt

JÖRN HAGEMANN
Rechtsanwalt und Notar

Fachanwalt für Bank- und Kapitalmarktrecht

Fachanwalt für Versicherungsrecht

VERTRAGSANWALT

VOLKER HARMS
Rechtsanwalt

Fachanwalt für Familienrecht

Fachanwalt für Verkehrsrecht 

Fachanwalt für Erbrecht

THORSTEN HEß
Rechtsanwalt und Notar 

Fachanwalt für Arbeitsrecht

Fachanwalt für Strafrecht

KIM HUIJSSEN
Rechtsanwältin 

Fachanwältin für Verkehrsrecht

www.fachanwaelte-lueneburg.de
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Frühling auf dem Fairway
Der Golfclub An der Göhrde lädt zu offenen Turnieren ein

Manchmal, gerade im Frühling, stellt sich 

dieses behagliche Gefühl ein, dass doch noch 

alles seinen Gang geht in dieser schnel-

len, oft unübersichtlichen Welt. Wer über 

den heimischen Wochenmarkt schlendert, 

von der ersten strahlenden Frühlingssonne 

beschienen, begegnet entspannten, freundli-

chen Gesichtern. Hier scheint alles wie immer 

– vertraut, geordnet, an seinem Platz.

Saisonstart an der Göhrde

Ähnlich wirkt ein Gang über den Golfplatz. 

Er offenbart nicht selten den Zustand der 

eigenen Genussfähigkeit. Auch wenn nicht 

jede Runde automatisch für entspannte 

Gesichtszüge sorgt, bietet die gepflegte und 

ästhetische Naturoase beste Voraussetzun-

gen dafür. Mit behutsamen Veränderungen 

bleibt Jahr für Jahr alles an seinem Platz, 

sorgfältig gepflegt und von einer Atmo-

sphäre der Ruhe und Gelassenheit geprägt. 

Ein besonderer Dank gilt all jenen, die mit 

großem Engagement dazu beitragen. Für die 

kleine Unordnung während der Wettspiele 

sorgen dann traditionell die Golfer selbst – 

doch auch das gehört dazu.Um sich an dieser 

sportlichen „Unordnung“ zu beteiligen, lädt 

der Golfclub An der Göhrde auch in diesem 

Jahr zahlreiche Gastspieler zu den offenen 

Wettspielen ein.

� Foto: GC Göhrde

Golf-Club an der Göhrde e.V.

Braasche 2 
29499 Zernien 
Telefon	(05863) 556 
golfclub.goehrde@t-online.de 
www.goehrdegolf.de

Greenfee: 
Woche 60 Euro; Wochenende 70 Euro 
Rangefee: 5 Euro 
Unterricht: 
Werner Müller, Pro 
Telefon (05863) 98 30 23 
30 Min. / 35 Euro

Auf einen Blick

+ Clubausweis erforderlich 
+ VcG-Mitglieder gern gesehen  
+ Reservieren von Startzeiten erforderlich  
+ Driving-Range  
+ Überdachte Abschlagboxen 
+ Putting-Green 
+ Übungsbunker 
+ Pitching-Green 
+ Restaurant

Scorekarte

18 Loch White Course 
Tee	 PAR	 CR	 Slope	 Länge

	 (Herren)	 72	 72,5	 131	 5940 m

	 (Damen)	 72	 74,6	 131	 5291 m

18 Loch Blue Course 
Tee	 PAR	 CR	 Slope	 Länge

	 (Herren)	 73	 71,2	 126	 5685 m

	 (Damen)	 73	 72,9	 129	 5019 m

Die richtige Entscheidung 
für Ihre Zukunft.

✓ Ankauf     ✓ Vermittlung     ✓ Projekte

SALLIER IMMOBILIEN WWW.SALLIER.DE04131 24 200AUF DEM MEERE 47LÜNEBURG

✓ ✓ ✓ 

✓ ✓ ✓ 
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Modernisierung mit Weitblick
Hockenberg startet mit Modernisierung und neuem Platzkonzept

Im Jahr 2026 beginnt am Hockenberg ein 

neues Kapitel. Was sich ohnehin durch seine 

besondere Lage und seinen einzigartigen 

Charakter auszeichnet, wird nun konsequent 

weiterentwickelt: Der Hockenberg stellt die 

Weichen für die Zukunft – mutig, modern 

und mit klarem Blick nach vorn.

Ein starkes Fundament für die Zukunft

Herzstück des Projekts ist die umfassende 

Sanierung und Modernisierung der Driving 

Range. Ziel ist es, neben dem wunderschönen 

und anspruchsvollen Golfplatz künftig auch 

ein Trainingsgelände anbieten zu können, 

das dem sportlichen Anspruch der Mitglieder 

und Gäste gerecht wird. Mit dieser Investition 

positioniert sich der Hockenberg professionel-

ler und zukunftsorientierter. Trainingsqualität, 

Infrastruktur und Gesamtauftritt werden auf 

ein neues Niveau gehoben – ein wichtiger 

Schritt, um langfristig attraktiv, leistungsstark 

und wettbewerbsfähig zu bleiben.

Ein Platz – neu gedacht

Um die Bauarbeiten für Mitglieder und Gäste 

möglichst unauffällig, leise und ohne größere 

Einschränkungen umzusetzen, wurde für 

2026 ein besonderer Schritt beschlossen: Die 

Spielbahnen werden „umgedreht“. Gestartet 

wird in dieser Saison von der ehemaligen 

Bahn 10. Die neu konzipierte 18-Loch-Runde 

sorgt nicht nur für einen reibungslosen 

Ablauf während der Bauphase, sondern 

hält auch spielerische Überraschung bereit. 

Perspektiven ändern sich, gewohnte Abläufe 

werden neu erlebt – der Hockenberg zeigt 

sich von einer spannenden, frischen Seite.

Ein Jahr voller Dynamik

2026 wird ein Jahr der Veränderung und 

Weiterentwicklung. Die Freude ist groß, 

dieses ambitionierte Projekt gemeinsam 

umzusetzen und zum Ende der Saison einen 

Hockenberg präsentieren zu können, der 

in neuem, modernem und noch besserem 

Glanz erstrahlt. Die Vorfreude ist groß – auf 

das Projekt, auf die neuen Möglichkeiten 

und vor allem auf die Menschen, die diesen 

Club ausmachen. Wie das Team vom GC Am 

Hockenberg betont, ist die Freude über alles, 

was kommt, besonders groß.

� Foto: GC Am Hockenberg/nh

Golfclub Am Hockenberg

Am Hockenberg 100 
21218 Seevetal 
Telefon	(04105) 5 22 45 
info@amhockenberg.de 
www.amhockenberg.de

Greenfee 
18-Loch 100 Euro 

9-Loch 55 Euro 

*Spielzeiten anfragen

Driving Range:

Nur in Verbindung mit der PGA Golfschu-
le nutzbar

Sondergreenfee 2026:

18 Loch: 70 Euro

9 Loch: 40 Euro

(nicht kombinierbar mit anderen 
Ermäßigungen)

Full Flight:

250 Euro (keine Feiertage)

Scorekarte

18-Loch-Platz 
Tee	 PAR	 CR	 SR	 Länge

	 (Herren)	 70	 71,3	 127	 5754 m

	 (Herren)	 70	 70,4	 129	 5629 m

	 (Herren)	 70	 67,8	 124	 5123 m

	 (Damen)	 70	 73,6	 125	 5123 m

	 (Herren)	 70	 67,0	 121	 4928 m

	 (Damen)	 70	 72,1	 124	 4928 m

	 (Herren)	 69	 66,2	 118	 4755 m

	 (Damen)	 70	 71,0	 123	 4755 m

Wir servieren Ihnen frisch zubereitete Gerichte der Saison und dazu ein frisch gezapŌes kühles Bier. 
Im Dry Aged Schrank Įnden Sie von uns selbst gereiŌes 

RindŇeisch z. B. Rumpsteak, Entrecôte, RinderĮlet und Exoten. 
Unsere bekannten SchnitzelvariaƟonen vom Schwein, Pute, Kalb 
oder vegetarisch stehen bei uns ebenso wie Nudelgerichte, Sala-

te und Burger auf der Tagesordnung. 
Gerne liefern wir unsere Gerichte auch zu Ihnen nach Hause!
Sie können auch gerne unseren Verleih/Service von Catering 
Equipment nutzen. 

Auf der Altstadt 8 • 21335 Lüneburg 

Tel. 04131 41480 • www.anno1900-lueneburg.de © exclusive-design / #138807552 / stock.adobe.com

 10%
RabaƩ p. P.

auf die  
Rechnung

Ausschneiden  
& Sparen

"

"
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Lakes Course und Old Course
Golfvielfalt in Schloss Lüdersburg

Die Golfanlage Schloss Lüdersburg verfügt 

mit dem Lakes Course und dem Old Course 

über zwei unterschiedlich angelegte 18-Loch-

Plätze. Während der Lakes Course mit 

zahlreichen Wasserhindernissen geprägt ist, 

liegt der Old Course in einer gewachsenen 

Parklandschaft. Ergänzt wird das sportliche 

Angebot durch einen 4-Loch-Public-Course, 

eine Driving Range mit Pitching- und Putting-

Grüns sowie 80 Abschlagplätzen. Auch eine 

moderne Trackman-4-Indoorgolfanlage steht 

zur Verfügung.

Im Trainingsbereich gibt es Grund zur Freude: 

Moritz Gremmert hat seine Qualifikation zum 

PGA Professional erfolgreich abgeschlos-

sen. Auch das Miteinander spielt in Schloss 

Lüdersburg weiterhin eine Rolle. Die Herren-

gruppe „Mulligans“ freut sich stets über 

neue Mitglieder und trifft sich regelmäßig 

mittwochs um 9.30 Uhr. Für viele bietet diese 

Runde eine gute Gelegenheit, in entspann-

ter Atmosphäre gemeinsam zu spielen und 

Kontakte innerhalb des Clubs zu knüpfen. 

Ein attraktives Angebot richtet sich zudem 

aktuell an jüngere Interessierte: Die Platzreife 

für Personen bis 27 Jahre wird  für 99 Euro 

statt 275 Euro angeboten, verbunden mit 

einer Mitgliedschaft. Damit soll insbeson-

dere jungen Menschen der Einstieg in den 

Golfsport erleichtert werden.

� Foto: t&w

Golfanlage Schloss  
Lüdersburg GmbH & Co. KG

Lüdersburger Straße 31 

21379 Lüdersburg 

Telefon	(04139) 814 90 30 

golf@schloss-luedersburg.de 

www.schloss-luedersburg.de

Greenfee Old Course (OC) und  

Lakes Course (LC) 

Mo. bis Do.: 60 Euro (OC), 75 Euro (LC) 

Fr. bis So.: 75 Euro (OC), 90 Euro (LC)

Rangefee 

15 Euro/Tag

Unterricht 

Moritz Gremmert (65 Euro/ Stunde)

Tel.: 01522 5988968

Scorekarte

18 Loch Old Course 

Tee	 PAR	 CR	 Slope	 Länge

	 (Herren)	 73	 71,5	 131	 5912 m

	 (Damen)	 73	 73,5	 128	 5229 m

18 Loch Lakes Course 

Tee	 PAR	 CR	 Slope	 Länge

	 (Herren)	 72	 72,1	 131	 6075 m

	 (Damen)	 72	 73,6	 130	 5308 m

Golf . Hotel . Spa

Erfolgreicher 

Abschluss: Moritz 

Gremmert trägt jetzt 

offiziell den Titel PGA 

Professional auf der 

Golfanlage Schloss 

Lüdersburg.

� Foto: Golfanlage 

Schloss Lüdersburg/nh
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Fünf Clubs – ein Modell
Golf-Club am Sachsenwald ist Teil einer neuen Kooperation

Der Golf-Club am Sachsenwald ist Teil der 

neuen Golfkooperation „Wir plus 4“. Fünf 

nahe beieinander liegende 18-Loch-Anlagen 

im Hamburger Osten haben sich zusammen-

geschlossen: der Golf-Club am Sachsenwald 

e.V., der Golf Club Großensee e.V., der Golf 

Club Jersbek e.V., der Golf-Club Hoisdorf 

e.V. und der Golf-Club Gut Grambek e.V. 

Mitglieder eines Partnerclubs können für 

zusätzlich 120 Euro im Jahr die „Wir Plus 

4“-Mitgliedschaft erwerben und damit 

ganzjährig und greenfeefrei auf allen fünf 

Anlagen spielen. Zudem gelten bei Veranstal-

tungen und Turnieren jeweils die Mitglieder-

konditionen der ausrichtenden Clubs. Für die 

Kooperation gibt es eine eigene Turnierreihe 

mit dem „Plus 4 Cup“ und den „Wir plus 4 

Open“. Die „Wir Plus 4 Open“ finden vom 

12. August bis 16. August statt. Geplant sind 

fünf vorgabewirksame 18-Loch-Turniere auf 

den Partneranlagen an aufeinanderfolgenden 

Tagen. 

Auch in der Nachwuchsförderung meldet 

der Golf-Club am Sachsenwald einen Erfolg: 

Beim Qualitätsmanagement Nachwuchsför-

derung des Deutschen Golf Verbands (DGV), 

an dem bundesweit 138 Clubs teilnahmen, 

erhielt der Club die Bronze-Zertifizierung. Das 

Audit bewertet Strukturen und Qualität der 

Jugendarbeit.

Gemeinsam präsentierten sich die fünf Partneranlagen der Kooperation „Wir Plus 4“ auf der Hamburger 

Golfmesse.� Foto: Golfclub am Sachsenwald

Golf-Club am Sachsenwald e.V.

Am Riesenbett 
21521 Dassendorf 
Telefon	(04104) 61 20 
info@gc-sachsenwald.de 
www.gc-sachsenwald.de

Driving Range/Kurzplatz 
Driving Range: 6 Euro 
Kurzplatz: 12 Euro  
Jahreskarte (Driving Range 
& Kurzplatz): 120 Euro 
Greenfee 
Mo.-Fr.: 85 Euro 
Sa., So. und Feiertage: 100 € 
Unterricht/Kurse 
Alan Roberts (Head-Pro) 
Tel. (0170) 583 49 13 
Patrick Schubert (Pro) 
Tel. (0176) 66 87 83 42 
Auf einen Blick 
Clubausweis erforderlich 
Ristorante am Riesenbett 
Driving Range 
Überdachte Abschlagboxen

Scorekarte

18-Loch-Platz  
Tee	 PAR	 CR	 Slope	 Länge

	 (Herren)	 72	 72,6	 130	 6087 m

	 (Damen)	 72	 74,2	 128	 5324 m

6-Loch-Platz 
Länge 418 m

	 (Herren)	 -	 -	 -	 418 m

	 (Damen)	 -	 -	 -	 418 m

Auf den Blöcken 4, Lüneburg 
Borgwardtraße 3, Adendorf

Mo.-So.: 11–23 Uhr  
Mo.-Fr.: 10–23 Uhr, Sa.+ So. 11–23 Uhr

In einer Box warten Baby Whopper®, Baby Big King® 
und Baby Steakhouse auf dich – inspiriert von den gro-
ßen Klassikern, aber im handlichen Format. Ein fluffiges 
Brioche Bun mit echter Butter sorgt für den besonders 
soften, aromatischen Bite, der jedem Burger seinen eige-
nen, unverwechselbaren Charakter verleiht.
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Golfgenuss in der Heide
Erlebe die Natur im malerischen Golfpark Soltau

Umgeben von der atemberaubenden Natur 

der Lüneburger Heide, bietet der Golfpark 

mit seinem gepflegten 27-Loch Platz auf 

über 70 Hektar eine perfekte Kulisse für 

einen Golf-Ausflug. Der Golfpark Soltau heißt 

Golfer aller Spielstärken in einer offenen, 

familiären und herzlichen Atmosphäre 

willkommen. Mit einer tollen Gastronomie, 

einer exzellenten Golfschule, inklusive Driving 

Range und einem zusätzlichen 9-Loch Platz, 

bietet der Golfpark beste Bedingungen. 

Darüber hinaus spielt man in Soltau auf 

Deutschlands größter Kickgolf Anlage, auf 

über 80.000 Quadratmetern. Toll für Fami-

lienausflüge, Gruppen und Firmenevents. 

Perfekt zum Frühlingsanfang wurde der Platz 

hergerichtet, sodass sich alle Spieler auf 

18-Loch mit Sommergrüns freuen konnten. 

So wie in jedem Jahr werden im Golfpark 

Soltau wöchentliche und monatliche Turniere 

gespielt, dazu gehören die Traditionsturniere 

„Goami‘s“, die von Sponsoren unterstützt 

werden, den „After Works“ gesponsert vom 

Golf House, den „Monatspreis“ teilweise 

powered by Strawberry Tour sowie den 

„Beginner Cups“. Ein interessantes Golftur-

nier „Pink und blue Ribbon“ findet am 30. 

Mai statt. Der Golfpark freut sich Gäste zu 

den Turnieren begrüßen zu können. Die neue 

Golfgastronomie „Soltauer Golfstube“ freut 

sich auf alle Golfer und Gäste und verköstigt 

à la Carte, aber auch Gruppen, Teams- und 

Firmenevents mit individuellen Buffets oder 

speziell angefertigten Angeboten.

� Foto: Golfpark Soltau/nh

Golfpark Soltau

Hof Loh 

29614 Soltau 

Telefon	(05191) 9 67 63 33 

info@golf-soltau.de 

www.golf-soltau.de

Greenfee 

18-Loch-Platz 

Mo.– Fr.: 65 Euro 

Sa., So., feiertags: 75 Euro

9-Loch-Platz (auf dem 18-Loch-Platz) 

Mo.– Fr.: 49 Euro 

Sa., So., feiertags: 54 Euro

9-Loch-Kurzplatz (öffentlich) 

Mo.– Fr.: 35 Euro 

Sa., So., feiertags: 39 Euro

Rangefee 

keine Gebühr

Unterricht 

von April bis Oktober 

jeden Sonntag ab 13 Uhr 

kostenfreier Schnupperkurs

Platzreifekurs 99 Euro 

inkl. drei Monate Mitgliedschaft

Scorekarte

18-Loch-Meisterschaftsplatz 

Tee	 PAR	 CR	 Slope	 Länge

	 (Herren)	 73	 71,7	 133	 6061 m

	 (Damen)	 73	 73,5	 129	 5342 m

9-Loch-Platz (öffentlich) 

Tee	 PAR	 CR	 Slope	 Länge

	 (Herren)	 56	 57,1	 85	 2500 m

	 (Damen)	 58	 57,7	 86	 2270 m

Das Hole-in-One  

für Ihr Investment

Gemeinsam erfolgreich!

Private Banking

Konsequent, kundenorientiert und
gemeinsam erfolgreich: die sichere 
Entscheidung für Ihr Vermögen.

Überzeugen Sie sich selbst und
vereinbaren Sie einen Termin:
vblh.de/private-banking
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Offen, freundlich und voller 
Gastfreundschaft
Herzlich willkommen im Golf-Club St. Dionys

Es gibt Orte, die mehr sind als nur ein Golf-

platz. Der Golf-Club St. Dionys ist genau so 

ein Ort. Wenn im Spätsommer die Heide in 

ihrem charakteristischen Lila erblüht, wird 

schnell klar, was diesen Platz so besonders 

macht. 

 Zwischen Heide und Fairway

Die Farbe ist hier nicht nur Kulisse, sondern 

Identität, ein lebendiges Markenzeichen, das 

sich durch die gesamte Anlage zieht. Mit 

viel Gespür wird dieses Naturerlebnis stetig 

weiterentwickelt und macht jede Runde zu 

einem Spiel inmitten einer der schönsten 

Landschaften Norddeutschlands.

Gleichzeitig ist St. Dionys ein Ort der Offen-

heit. Wer Golf für sich entdecken möchte, 

findet hier einen unkomplizierten Einstieg. 

Entspannt, persönlich und ohne Hürden 

bietet der Club Schnupper-, Platzreife- und 

Trainingskurse an. Und wer bereits spielt, 

schätzt die sportliche Vielfalt und die beson-

dere Atmosphäre, die jede Runde begleitet. 

Auch abseits der Fairways setzt sich dieses 

Gefühl fort. Die Gastronomie ist längst ein 

fester Bestandteil des Erlebnisses geworden, 

geprägt von Qualität, Kreativität und echter 

Gastfreundschaft. Golf-Club St. Dionys: 

ein Ort, an den man nicht nur zum Spielen 

kommt, sondern immer wieder zurückkehrt.

� Foto: Golf-Clib St. Dionys

Golf-Club St. Dionys e. V.

Widukindweg, 
21357 St. Dionys 
Telefon	(04133) 21 33 11 
Telefax	(04133) 21 33 13 
info@gcstd.de 
www.gcstd.de

Greenfee: 
Montag bis Sonntag 110 Euro 
(DGV-Mitglieder mit 
Ausweiskennzeichnung „R“) 
Wintergrüns: 
Montag bis Sonntag 60 Euro 
(DGV-Mitglieder mit 
Ausweiskennzeichnung „R“) 
Early Bird: täglich, vor 8 Uhr: 55 Euro 
Rangefee: 10 Euro 
Unterricht: 
Robert Maack, Tel.: 0151/14 39 06 04 
Timo Blank, Tel.: 0172/162 69 59 
Jessica Schönfelder, Tel.: 0176/610 39 995 
Clive Haycock, Tel.: 0162/1063725

Auf einen Blick

+ Clubausweis erforderlich 
+ Anmeldung für Greenfeespieler  
   erforderlich 
+ Driving-Range,  
   überdachte Abschlagboxen 
+ Putting-Green  
+ Pitching-Green mit Übungsbunker 
+ Trackman Raum

ben
ße 8/9

e  

Kanzlei am Schießgraben
Schießgrabenstraße 8/9

21335 Lüneburg 

Tel. 04131 – 20 10 11

Fax 04131 – 20 10 34 

lueneburg@notar-ley.de  

www.notar-ley.de

04131 – 22 32 00

Frank Ley

Notar und Rechtsanwalt

Karl-Joachim Meyer

Notar a. D. Fachanwalt für

Steuer- und InsolvenzrechtSteuer- und Insenzrecht. D. Fachanwalt für

ANZEIGE
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Offene Turniere 2026
Castanea Golf Resort Adendorf

Damenwettspiel 

jeden Dienstag und Donnerstag ab April  

( 9-Loch und 18-Loch) und jeden Dienstag ab  

Mai (9-Loch oder 18 Loch) bis Oktober

Herrengolf  

April bis Oktober jeden Mittwoch

Castanea Förderverein Monatspreis 

April, Mai und Juni

Taylormade Performance Center After Work  

Mai bis August, monatlich am Freitag, 9-Loch

Ecco Day (After Work) 

April bis August, monatlich am Montag, 9-Loch

Golfhouse After Work 

Mai bis September, monatlich am Freitag; 9-Loch

Jugend-Turnier  

1x im Monat

Himmelfahrtsturnier 

Teamspiel Damen & Herren 

14. Mai

4. Charity-Damen und Herren Golfturnier 

zugunsten der Sieb & Meyer Stiftung 

7. Juni

5. Physiopoint Adendorf Golfcup 

13. Juni

20. NCL-Golf-Trophy 

Teamspiel 

28. Juni

2. Castanea Förderverein Cup 

1. August

2. Taylormade Open 

15. August

Golf & Gourmet Turnier 

Teamspiel 

29. August

Clubmeisterschaft 

4. bis 6. September

Herbstscramble – Querfeldeinturnier 

Teamspiel 

11. Oktober

Saisonabschluss Damen & Herren 

26. Oktober

Martinsgans-Turnier 

Teamspiel 

15. November

Green-Kohl-Cup 

Holz-Eisen-Putter, Teamspiel 

29. November

1. Winter Cup/Public Course 

6. Dezember

2. Winter Cup/Public Course 

20. Dezember

Sommerscramble sponsored by Allianz 

Scramble 

29. August

After Work Ladies Circle / 9-Loch 

Scramble 

11. September

McAlister Quaich Cup 

Scramble 

3. Oktober

Kartoffelturnier 

Scramble 

17. Oktober

Jahresabschlussturnier 

Scramble 

31. Oktober

Golfclub Bad Bevensen

McAlister Quaich Cup 

Einzel, Stableford 

1. Mai

After Work / 9-Loch 

Einzel, Stableford 

8. Mai

Wittinger meets maz 

Scramble 

14. Mai

35 Jahre Golfanlage – Jubiläumsturnier 

Scramble 

23. Mai

Golf Time & Accapi Club Tour 

Einzel, Stableford 

24. Mai, 14. Juni, 26. Juli

Wolkenhof After Work / 9-Loch 

Einzel, Stableford 

29. Mai

Lions Charity Golf Cup 

Scramble 

6. Juni

Maz Night After Work / 9-Loch 

Einzel, Stableford 

12. Juni

Round Table Charity Golf Turnier‘ 

Scramble 

20. Juni

Uelzener Ferienwelt After Work / 9-Loch 

Einzel, Stableford 

26. Juni

Maz Q8/Q7 After Work Night / 9-Loch 

Einzel, Stableford 

17. Juli

Sunset After Work mit Livemusik / 9-Loch 

Einzel, Stableford 

31. Juli

Malermeister Ziegeler After Work / 9-Loch 

Einzel, Stableford 

7. August

Golf & Country Club Brunstorf

Sunrise 

Einzel nach Stableford 

3./10./17. Mai, 21. Juni, 12./19. Juli, 2./16./23. August

Südplatzturnier 

Einzel nach Stableford 

17. Mai, 14. Juni, 19. Juli, 16. August, 13. September, 

18. Oktober

Afterwork Golf Cup 

Einzel nach Stableford

24./31. August, 7./14./21./28. September

Handicap-Attacke 

Einzel nach Stableford 

5./12./19./26. Mai, 2./9./16./23./30. Juni, 14./21./28. 

Juli, 4./11./18./25. August, 8./15./22./29. September, 

6./13./20./27. Oktober

Monatspreis‚ Goldener Ball 

Einzel nach Stableford 

7. Juni

Monatspreis by Allianz 

24. Mai, 20. September  

Monatspreis 

5. Juli, 9. August, 11. Oktober

Ecco-Day Tour 9-Loch CC 

Einzel nach Stableford, HCP -54 

1./15./29. Juni, 13./27. Juli, 10. August

Herrenrunde 

Einzel nach Stableford 

6. Mai, 3. Juni, 1. Juli, 12. August, 9. September
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Damenrunde  

Einzel nach Stableford, 18/9 Loch 

7. Mai, 4. Juni, 16. Juli, 13. August, 10. September

Joka 9-Loch Afterwork-Trophy 

Einzel nach Stableford 

23./30. Mai, 13./27. Juni, 18. Juli, 8. August, 5. 

September

Mercedes-Benz-Afterwork 

Einzel nach Stableford 

18. Mai, 8./22. Juni, 6./20. Juli, 3./17. August

WoMo Open 

Einzel nach Stableford 

1. bis 3. Juni

Brunstorf Masters 

Zählspiel, HCP -36 

23. bis 26. Juli

Martinsgans Turnier 

Scramble 

8. November

Golfclub Buchholz

Offenes Damen-Turnier 

31. Preis der Silbernen Maske 

30. Juni

Saisoneröffnung by Maserati 

2. Mai

Offenes Rotary-Benefiz-Golfturnier 

10. Juli

32. Offenes Lions-Benefiz-Golfturnier 

21. August

Allianz Nordheide Vierer 

19. September

Golfclub Buxtehude

Handicapjäger  

9-Loch (donnerstags)

Early Ball 

9/18 Loch (samstags)

Anfängerwettspiele  

9-Loch (sonntags)

Jugendpreis  

9-Loch (sonntags)

Monatspreis  

18-Loch (sonntags)

Lions Benefiz-Golfturnier 

9. Mai

1. Vatertagsturnier 

14. Mai

Sonnenwendspiel 

20. Juni

Champagner-Vierer 

09. August

Buxtehude Open by Allianzvertretung 

Frank Mojen 

15. August

Hase & Igel Damenturnier 

3. September

Golf Gut Glinde

Golf Gut Glinde Masters 

Einzel, Zählspiel vorgabewirksam, 18-Loch 

3. Mai, 6. Juni, 5. Juli, 23. August, 19. September

After Work 

Einzel, Stableford vorgabenwirksam, 9-Loch 

5./21. Mai, 2./18. Juni, 7./16. Juli, 4./13. August, 1./17. 

September

Swing Sisters After Work 

Einzel, Stableford vorgabenwirksam, 9-Loch 

7./21. Mai,  4./25. Juni, 9./23. Juli, 6./20. August, 

10./24. September

Witty Wednesday 

Einzel, Stableford vorgabewirksam, 9-Loch 

13. Mai, 24. Juni, 22. Juli, 19. August, 23. September

Early Bird 

Einzel, Stableford vorgabewirksam, 9-Loch 

16. Mai, 28. Juni, 26. Juli, 22. August, 20. September

Pfingstturnier – Greenkeepers Rache 

2er Texas-Scramble, nicht vorgabewirksam 

25. Mai.

Early Bird – Golf.de Strawberry Tour 

Einzel, Stableford vorgabenwirksam, 18-Loch 

31. Mai, 13. Juni, 11. Juli, 8. August, 13. September

Offener Damennachmittag 

Einzel, Stableford vorgabenwirksam, 18-Loch 

28. Mai, 11. Juni, 30. Juli, 27. August, 3. September
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Beginners Cup 

Einzel, Stableford vorgabewirksam, 9-Loch 

30. Mai, 14. Juni, 12. Juli, 9. August, 12. September

Schnelle Neun 

Einzel, Stableford vorgabenwirksam, 9-Loch 

20. Juni, 18. Juli, 2. August, 6. September

Prosecco Cup 

2er Texas-Scramble, nicht vorgabewirksam, 18-Loch 

21. Juni

33-Loch Turnier 

Einzel, Stableford vorgabenwirksam, 33-Loch 

27. Juni

Golfclub an der Göhrde

Göhrdebecher 

11. Mai; 14. Juni; 20. Juli; 30. August; 14. September

1. Mercedes After Work 

9-Loch, ab 17 Uhr 

9./23. Mai; 13. Juni; 4./25. Juli, 8./29. August; 19. 

September

Krebshilfe-Turnier 

7. Juni

Chapman-Vierer 

6. Juli

Race to Mallorca 

9-Loch, Einzel nach Stableford 

23. Mai, 20. Juni; 4. Juli, 8. August

Samsonite Golf Club Tour 

Einzel nach Stabelford 

30. Mai, 6. Juni, 25. Juli

Herrentag 

Einzel nach Stableford 

20. Mai, 3./17. Juni, 1./29. Juli, 12./26. August, 9./23. 

September, 7. Oktober

Grean Eagle Cup 

Einzel, Zählspiel und Stableford 

7./28. Juni, 5./26. Juli, 6./27. September

Abla for Guinea Bissau 

Scramble nach Stableford 

21. Juli

After-Work Cup Porsche 

Einzel nach Stableford, 9-Loch  

25. Juni, 16. Juli, 6. August, 3. September

Green Eagle Golf Courses

Golf am Nachmittag Ecco Day 

9-Loch, Einzel nach Stableford 

19. Mai, 16. Juni, 14. Juli, 18. August, 15. September

Golf am Nachmittag

9-Loch, Einzel nach Stableford 

26. Mai, 9./23./30. Juni, 7./21./28. Juli, 4./25. August, 

1./8./22./29. September, 6./143./20. Oktober

� Foto: nh/Aunging - stock.adobe.com
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Golfclub Am Hockenberg

Damennachmittag „Birdies“ 
April bis Oktober, dienstags 
18-Loch ab 13 Uhr, 9-Loch ab 15 Uhr

Herrennachmittag „Hougos“ 
April bis Oktober, mittwochs  
18-Loch ab 13Uhr, 9-Loch ab 14 Uhr

Early Bird 
Handicap-relevantes Einzel 18-Loch oder 9-Loch,  
ab 8 Uhr 
11. April, 26. April, 16. Mai, 23. Mai, 27. Juni, 18. Juli, 
5. September

Late Bird 
Handicap-relevantes Einzel 18-Loch oder 9-Loch, ab 
14.30 Uhr 
30. Mai, 13. Juni, 19. Juli, 9. August

After Work 
Handicap-relevantes Einzel 9-Loch, donnerstags, 18 
Uhr Kanonenstart 
7. Mai, 21. Mai, 4. Juni, 18. Juni, 2. Juli, 16. Juli, 30. Juli, 
13. August, 27. August, 10. September

Monatspreis 
Handicap-relevantes Einzel 18-Loch, ab 9 Uhr 
25. April, 10. Mai, 7. Juni, 25. Juli, 23. August, 27. 
September, 11. Oktober

Hockenberger Open 
Handicap-relevantes Einzel 18-Loch (1 Tag) oder 
36-Loch (2 Tage), ab 9 Uhr 
11./12. Juli

Himmelfahrtsvierer 
14. Mai

Sonnenwendturnier 
21. Juni

Preis des Präsidiums 
2. August

Oktoberfest 
3. Oktober

Martinsgansturnier 
8. November

Golfanlage Schloss Lüdersburg

Vatertags Vierer 

14. Mai

Lüdersburg Open 

31. Mai, 27. Juni, 30. August

Keine Gewähr auf Richtigkeit und Vollständigkeit, Änderungen vorbehalten

Golf-Club am Sachsenwald

Friday 9er 
Einzel nach Stableford 
29. Mai, 27. Juni, 10. Juli, 16. Oktober

Riesenbett-Cup 
Einzel nach Stableford, 18-Loch/9-Loch 
31. Mai, 9. August

Sachsenwaldbecher 
Einzel-Zählspiel, 18-Loch/9-Loch 
19. Juli, 6. September, 10. Oktober

Libellen-Vierer, Damen 
Vierball-Zählspiel nach Maximum Score mit voller 
Spielvorgabe, 18-Loch 
18. Juni

Jugend-Förder-Cup 
2er Scramble nach Maximum Score (Netto-Doppelbo-
gey), 18-Loch 
28. Juni

Lions Club Hamburg-Billetal Benefiz Golf-

turnier 
Chapman-Vierer nach Stableford, 18-Loch 
5. Juli

Tiger & Rabbit 
Einzel-Zählspiel, 9-Loch 
Das Turnier ist Handicap-relevant für Rabbits, nicht 
für Tiger 
14. August

Follow the Pros 
Vierer Bestball 
23. Mai

Pink und Blue Ribbon 
Einzel, Stableford 
30. Mai

Expert Trophy 
Einzel, Stableford 
20. Juni

Soltau Open  
Einzel, Stableford 
23. August

Golf House Open 
Einzel, Stableford 
5. September

Golf-Club St. Dionys

Ecco-Day 
20. Mai, 17. Juni, 15. Juli, 13. August, 10. September

Monatsbecher 
16. Mai, 20. Juni, 18. Juli, 15. August, 12. September, 
10. Oktober

Maikäfer Cup 
31. Mai

Himmelfahrtsteller 
13. Mai

Großer Preis von St. Dionys 
24. Mai

Midsommar 
26. Juni

Offenes Benefiz Turnier 
5. August

69. HSV-Golf Open 
18. September

Cup der Deutschen Einheit 
2. Oktober

Flaggenwettspiel 
31. November

Grünkohl-Vierer 
27. November

Jahresausklangsturnier 
28. Dezember

Golfpark Soltau

Monatspreis – by Strawberry Tour 
Einzel, Stableford 
3. Mai, 5. Juli, 13. September

Monatspreis – by GP Soltau 
Einzel, Stableford 
7. Juni, 9. August, 4. Oktober

Beginner-Cup 
Einzel, Stableford 
31. Mai, 21. Juni, 26. Juli, 16. August, 27. September, 
25. Oktober

Goami – Golf am Mittwoch 
Einzel, Stableford

After Work – by Golf House 
Jeden 2. Freitag  
Einzel, Stableford
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TOUR-FITTING MIT MODERNSTEN TECHNOLOGIEN 

ÜBER 419 SCHÄFTE FÜR ALLE SPIELERTYPEN

EXKLUSIVES BRANDCENTER MIT ORIGINAL EQUIPMENT

DER TAYLORMADE PROS

TMPC Lüneburg GmbH I Moorchaussee 3a I 21365 Adendorf I Mehr Infos auf: www.tmpc-lueneburg.de

DAS ERWARTET DICH:

DEIN BESTES GOLF BEGINNT HIER.

Jetzt Termin sichern und
20 % sparen!

Erlebe dein Spiel auf einem neuen Level!
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Leidenschaft für Golf
Eine Runde mit dem golfbegeisterten Eric Eisenbeiß 
VON CARL VON WILCKE

Ich treffe Eric Eisenbeiß im Golfclub Esche-

burg, wo ich ihn mit seiner Schwester 

Christin Eisenbeiß als Clubmeister (2014, 

2015) kennengelernt habe. Ich selbst hatte 

damals immerhin den dritten Platz bei den 

Senioren AK 65 geschafft, einmal sogar mit 

einer Runde unter 80 (79 Schläge). Damals 

hielt Eric darüber hinaus den Platzrekord mit 

zunächst 67 Schlägen (2015), den er 2024 

auf 65 Schläge verbesserte. Die Enkel Christin 

und Eric Eisenbeiß waren auch der ganze 

Stolz des Clubpräsidenten Ulrich Schwarz.

Abgesehen von einem Bericht meiner Tochter 

als damalige Green-Korrespondentin über 

Christin Eisenbeiß verloren wir uns – auch 

bedingt durch entsprechende Clubwech-

sel – wieder aus den Augen. Trotz einer 

anstrengenden Golftrainingswoche im 

WestCliffs Resort Portugal nahe Lissabon, 

von der er gerade am Vorabend zurück-

gekehrt war, wirkt Eric wie immer fröhlich 

und entspannt. Da ich einige Tage auf unser 

Interview und die gemeinsame Runde warten 

musste, erklärt mir Eric als derzeitige Nr. 1 

der Herrengolfmannschaft Wentorf, dass die 

einwöchige Golfreise nach Lissabon für den 

Mannschaftszusammenhalt und den Mann-

schaftserfolg nach zweijähriger Pause sehr 

wichtig war. Sie hat nach seiner Meinung 

auch den gewünschten Erfolg gebracht. 

Nach den Erfolgen im Golfclub Escheburg 

2017 wechselte Eric zusammen mit seiner 

Schwester Christin Eisenbeiß zum Hamburger 

Golfclub in Hamburg-Falkenstein (Blanke-

nese). Obwohl beide bereits über ein Scratch-

Handicap verfügten, entschloss sich jedoch 

Carl von Wilcke trifft Eric Eisenbeiß.� Fotos: cvw

EINE RUNDE GOLF MIT …

Eric Eisenbeiß
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Eric, zunächst seinem beruflichen Werdegang 

den Vorrang zu geben und neben dem 

Studium der Immobilienwirtschaft an der 

Hochschule Fresenius in Hamburg einem 

weniger aufwendigen Mannschaftsspiel im 

benachbarten Golfclub Wentorf-Reinbek den 

Vorrang zu geben. 

Während Christin nicht nur in der 1. Bundes-

liga in Falkenstein sehr erfolgreich spielte, 

genügte Erik das Spiel in einer Regionalliga-

mannschaft, die auf lange Sicht durchaus 

auch die Chance haben wird, in die Bundes-

liga aufzusteigen. Zwischenzeitlich arbeitet 

Eric nach seinem Universitätsabschluss nicht 

nur im Immobilienunternehmen seines Vaters 

Wilhelm Eisenbeiß, sondern hat sich sogar im 

Immobilienbereich selbständig gemacht.

 Dagegen ist Christin in Falkenstein geblie-

ben. Sie hat weiterhin die Fahrt zum Training 

von Geesthacht quer durch Hamburg auf 

sich genommen, um mit dem Hamburger 

Golfclub einen Sieg nach dem anderen zu 

erringen, bis hin zum Erfolg auf europäi-

scher Ebene. Hierbei hat allerdings Eric seine 

Schwester, soweit möglich, unterstützt und 

sie als Caddy begleitet. So hatte sich Christin 

im Rahmen ihrer Laufbahn entschieden, ein 

Studium an der University of North Florida 

aufzunehmen und in der Collegemannschaft 

zu spielen. Bereits während des Studiums hat 

Eric, soweit ihm dies möglich war, auch in 

Florida auf dem heimischen Deer-Creek Golf 

Club beim Training unterstützt und Christin 

als Caddy bei den Turnieren begleitet – eine 

Tätigkeit, die er für seine Schwester gerne 

ausgeübt hat. Auch von dem amerikanischen 

College-System, bei dem der Sport in der 

Ausbildung stark mit eingebunden ist, war 

Eric angenehm überrascht.

Christin, die zwischenzeitlich in das Profilager 

gewechselt ist, hat bei ihrem letzten Spiel auf 

der EPSON-Tour in den USA Platz 33 erreicht 

und nicht nur den Cut, also die Teilnahme 

an den Finalrunden, geschafft, sondern auch 

ihre erste Bezahlung als Professional erhalten. 

Im Mai wird Christin für einige Tage nach 

Hause kommen, worauf sich nicht nur Eric, 

sondern auch die Eltern Astrid (HCP 14) und 

Wilhelm Eisenbeiß (HCP 12) freuen. Gern 

erinnert sich die Familie zurück, wie alles 

golferisch begann. 
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Golf-ABC
Albatros, Driver, Flight und Rough sind Golfbegriffe, die jeder Spieler kennen soll

	◾ Albatros

Ein Loch, das mit drei Schlägen unter Par 

gespielt wurde.

	◾ Annäherungsschlag

Die Schläge, mit denen man auf das Green 

spielt.

	◾ Ass

Einlochen mit dem ersten Schlag (auch 

„Hole-in-One“ genannt).

	◾ Auftreffwinkel

Ist der Ball durch den Schlägerkopf voll 

getroffen, war der Winkel im Treffmoment 

perfekt.

	◾ Backspin

Ein Ball, der sich nach dem Auftreffen auf 

dem Green rückwärts bewegt.

	◾ Ballposition

Ball-Lage in der Relation zum Stand des 

Spielers.

	◾ Blocken

Zu viel Kraftaufwand im Treffmoment 

blockiert einen technisch einwandfreien 

Schwungverlauf, der Ball liegt weit rechts 

vom Ziel.

	◾ Bogey

Ein Schlag über Par.

	◾ Caddie

Taschenträger, meist ständiger Begleiter der 

Tour-Professionals, der unter anderem den 

Platz vermisst, bei der Schlägerwahl und bei 

Putts berät.

	◾ Carry

Die Flugweite des Balls von seiner Ausgangs-

lage bis zum Landepunkt.

	◾ Course Rating

Bestimmung des Schwierigkeitsgrades eines 

Golfplatzes durch ein Ratingkomitee des 

Golfverbandes unter Berücksichtigung der 

Entfernungen, Bedingungen und Golfplatz-

architektur. Mit Hilfe des Course Ratings wird 

der Platzstandard festgelegt.

	◾ Divot

Ein durch den Golfschlag herausgeschlagenes 

Rasenstück auf dem Fairway.

	◾ Dogleg

Links oder rechts abbiegende Spielbahn 

(Übersetzung: „Hundebein“).

	◾ Draw

Ein Schlag, bei dem der Ball eine leichte 

Kurve von rechts nach links beschreibt und 

danach noch länger rollt.

	◾ Driver

Holz 1, klassisches Abschlagholz (der 

Driverkopf war früher aus Holz, heute ist er 

hauptsächlich aus Metall).

	◾ Driving-Range

Der Übungsplatz zum Abschlagen der 

Bälle (meist mit Pitching-, Chipping- und 

Putting-Grün).

	◾ Eagle

Zwei Schläge unter Par.

	◾ Ehre

Der Spieler, der das letzte Loch gewonnen 

hat (bei Gleichstand oder erstem Abschlag 

entscheidet das niedrigere Handicap), hat die 

„Ehre“, zuerst abzuschlagen.

	◾ Eisen

Die Golfschläger aus Metall mit Neigungswin-

keln für verschiedene Entfernungen.

	◾ Fairway

Die Rasenfläche, die zwischen Abschlag und 

Grün kurz gemäht und gepflegt ist.

	◾ Fairway-Bunker

Sandhindernis in der Mitte oder am Rand des 

Fairways, oft im Landebereich des Drivers.

	◾ Flight

Ursprünglich die Bezeichnung für die Flug-

strecke des Balles. Im Deutschen auch für 

eine Gruppe von maximal vier miteinander 

spielenden Golfern gebräuchlich.

	◾ Fore

Internationaler Warnruf, um Spieler oder 

Zuschauer vor der Gefahr eines auf sie zuflie-

genden Golfballs zu warnen.

	◾ Greenfee

Die Spielgebühr pro Runde, die ein Golfer auf 

einem fremden Platz zu entrichten hat.

	◾ Grün

Sehr kurz geschnittene Rasenfläche um das 

Loch, wo die Fahne steckt (Green).

	◾ Handicap

Für jeden Spieler nach seiner Spielstärke 

festgelegte Vorgabe vom Spielausschuss. Das 

Handicap (Stammvorgabe) wird im Stamm-

vorgabeblatt aktuell geführt.

	◾ Hemmnis

Künstliche Hindernisse wie Bänke, Sprinkler-

anlagen, Pflegegeräte, Rechen usw.

	◾ Hindernis

Natürliche Hindernisse auf dem Golfplatz wie 

Bunker, Teich, See, Fluß und Graben.

	◾ Hole-in-One

Gemeint ist hier die Möglichkeit, den Ball mit 

einem Schlag vom Tee ins Loch zu schlagen. 

Es gehört zu den ungeschriebenen Tradi-

tionen, dass der glückliche Spieler danach 

jedem Spieler, der sich zu der Zeit auf dem 

Platz befand, einen Drink spendiert, was ins 

Geld gehen kann. Deshalb kann man sich 

gegen die Folgekosten eines Hole-inOne auch 

versichern lassen.

	◾ Holz

Schläger mit einem relativ dicken Schläger-

kopf (Driver) für die langen Schläge vom 

Abschlag oder Fairway.
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� Foto: nh/pakorn - stock.adobe.com

	◾ Hook

Ein Golfball, der nach dem Schlag eine starke 

Linkskurve macht.

	◾ Loch

Das Loch hat einen Durchmesser (L) von 4 1/4 

Inch (107,9 mm) und eine Tiefe von mindes-

tens 4 Inch (101,6 mm). Als Loch bezeichnet 

man meistens auch die gesamte Spielbahn 

vom Tee zum Loch. Auf 18 Löcher einigte 

man sich 1764 in St. Andrews; zuvor spielte 

man 22 Löcher. 

	◾ Never up, never in

 Jargon-Ausdruck von Golfern. Der Ball darf 

ab einer persönlich bestimmten Putt-Distanz 

auf keinen Fall zu kurz bleiben.

	◾ Offset-Stellung

Eine nach hinten zurückversetzte Schlagflä-

chenstellung. Sie hilft Spielern mit Slice-

Tendenzen, die Hände eher vor den Ball zu 

bringen, ihn zu schlagen anstatt zu löffeln 

oder zu hacken.

	◾ Rabbit

Im Clubleben werden damit die Anfänger 

gemeint.

	◾ Rough

Im Gegensatz zum Fairway ein nicht gepfleg-

tes Gras.

	◾ Score

Anzahl der Schläge, die pro Loch auf der 

dafür vorgesehenen Score-Karte vermerkt 

werden.

	◾ Slice

Bei einem Slice beschreibt der Ball einen 

Bogen nach rechts und verschwindet meist 

spurlos im tiefsten Rough oder in einem 

Gewässer.

	◾ Stableford

Zählweise einer Golfrunde, bei der diejenigen 

Punkte gezählt werden, die man seinem 

Handicap entsprechend pro Loch erhält.

	◾ Stammvorgabeblatt

Spielstärken-Tabelle, die von einem offiziellen 

Golfclub geführt werden muss und seine StV 

(Stammvorgabe/Handicap) auf dem aktuellen 

Stand hält.

	◾ Tee

Bezeichnet sowohl das kleine Holzstückchen, 

auf das man seinen Ball beim Abschlag legt, 

als auch den Abschlag, von dem aus man 

seinen ersten  

Ball pro Loch spielt.

	◾ Tee-Time

Abschlagzeit, die man mit dem Golfclub 

für die Runde bzw. den ersten Abschlag 

verabredet.

	◾ Tot

So wird ein Ball bezeichnet, der nach dem 

Annäherungsschlag in unmittelbarer Nähe 

der Fahne liegt.

	◾ Wedge

Eisen für kurze Schläge. Es gibt zwei Arten:  

Sand-Wedge und Pitching-Wedge.  

Das Sand-Wedge wird sowohl zum Schlagen  

aus dem Bunker als auch für sehr kurze  

Annäherungsschläge verwendet. Das  

Pitching-Wedge wählt man ebenfalls für 

kurze Annäherungen.

	◾ Par

Golf-Loch-Schlag- und Maßeinheit. Par 3: 

maximale Länge von 228 Metern. Par 4: 

zwischen 229 und 434 Metern. Par 5:  

ab 435 Meter vom Tee bis zum Loch.

	◾ Pitchmarke

Beschädigung des Greens an der Stelle, wo 

der Ball gelandet ist.

	◾ Pro

Abkürzung von „Professional“, Bezeich-

nung für einen Berufsgolfer oder Trainer, der 

Handicap 0 oder besser hat.

	◾ Putt

Derjenige Schlag, der auf dem Grün zum 

Loch gemacht wird.

	◾ Putter

Der Schläger, mit dem man am Green ins 

Loch puttet.

	◾ Putting-Green

Ein Übungs-Grün, auf dem Putten geübt 

wird.
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Golf-Erlebnis Südafrika:
Weltklasse-Turniere, traumhafte Fairways und viel mehr fürs Geld

Rund 500 Golfplätze im ganzen Land, 

moderate Greenfees und spektakuläre 

Landschaften machen Südafrika zu einem 

Paradies nicht nur für Profis, sondern auch 

für Freizeitgolfer.

Jedes Jahr im Dezember begeistert die 

südafrikanische Golfszene mit dem Nedbank 

Golf Challenge in Sun City. Als eines der 

führenden Profievents des Kontinents zieht 

es Topspieler aus aller Welt an und bestätigt 

den Ruf Südafrikas als herausragender 

Gastgeber großer Sportveranstaltungen. So 

wurde nun auch im März 2026 erstmals auf 

dem afrikanischen Kontinent das internati-

onal bekannte und beliebte LIV Golf Turnier 

in The Club at Steyn City in Johannesburg 

ausgetragen – ein weiterer Meilenstein für 

die wachsende Präsenz des Landes auf dem 

globalen Golfparkett.

Steyn City setzt auf modernen Luxus: Die 

18 Löcher, entworfen vom Team um Jack 

Nicklaus, schlängeln sich entlang des Jukskei 

River durch weitläufige Parklandschaften. 

Breite Fairways, harmonische Wasserflächen 

und 75 Bunker machen den Platz sowohl 

herausfordernd als auch einladend.

Ganz anders zeigt sich der Soweto Country 

Club: Entstanden 1974 aus dem Engagement 

lokaler Golfer, die damals auf Sandgrüns 

spielten, steht der Platz heute für Gemein-

schaft, Beständigkeit und Aufbruch. Durch 

eine umfassende Modernisierung ab 2017 

entwickelte sich der Club zu einem stolzen 

Symbol lokaler Initiative und städtischer 

Zusammenarbeit.

In der Provinz North West locken gleich zwei 

Ikonen des südafrikanischen Golfsports: der 

Gary Player Country Club und der Lost City 

Golf Course in Sun City. Während der Coun-

try Club für Präzision und anspruchsvolles 

Design steht, begeistert Lost City mit weiter 

Landschaft, markanten Felsformationen und 

typisch warmem Bushveld-Klima. Und damit 

nicht genug: Das Resort lädt ebenso zu 

entspannten Tagen am Pool, Spa-Momenten 

und stimmungsvollen Abenden unter den 

Vulkanhügeln des Pilanesbergs ein.

Die weltberühmte Garden Route zählt zu 

den spektakulärsten Golfregionen. Hier 

verschmelzen Wälder, Seen, Dünen und 

Meeresbrisen zu einer unverwechselbaren 

Kulisse. Fancourt präsentiert drei außerge-

wöhnliche Plätze: The Links, Oluteniqua 

und Montagu. In Herolds Bay bietet Oubaai, 

entworfen von Ernie Els, großzügige Linien 

und Ausblicke über den Ozean.

Im Lowveld, unweit des Kruger National-

parks, liegt Leopard Creek. Gary Player und 

Eigentümer Johann Rupert schufen einen 

Platz, der sich bewusst zur Natur öffnet: Von 

einigen Grüns aus reicht der Blick bis in das 

wilde Buschland, und nicht selten ziehen 

Giraffen oder Antilopen in der Ferne vorbei.

� Foto: Roger de la Harpe - stock.adobe.
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Deutschland Golf Card – neuerdings auch Vorteile auf Mallorca

Mit der Deutschland Golfcard erhalten 

Sie bis zu 50 % Greenfee-Vorteile. 

Planen Sie Ihren nächsten Golfurlaub 

in Spanien oder in Deutschland und 

sparen dabei! Auf Mallorca gibt es 

auch 10 % Rabatt auf ausgesuchte 

Golfhotels. Mit dieser Karte erhal-

ten Sie Greenfee-Vergünstigungen 

bis zu 50 %. Die Karte gilt meistens 

für zwei Personen und jede Leistung 

kann einmal in der Laufzeit von 1 Jahr 

genutzt werden. Die Karte zeigt 

aktuell einen Schwerpunkt der 

Golfanlagen in Deutschland (48 

Plätze) rund um Hamburg, Berlin/

Brandenburg, Rhein Main Gebiet 

und neuerdings an der spanischen 

Küste (22 Plätze) und Mallorca (9 

Plätze). Schon nach zweimaliger 

Nutzung haben Sie den Kaufpreis 

drin! Viel Spaß auf den Runden mit 

der Deutschland Golfcard.

� Foto: nh/privat

Die Cape Winelands verbinden Golf, Genuss 

und entspanntes Lebensgefühl. Pearl Valley, 

ein Jack-Nicklaus-Signature-Course, begeis-

tert mit breiten Fairways und Spiegelungen in 

eleganten Wasserflächen. Der Erinvale Course 

schmiegt sich an die Helderberg-Berge mit 

spektakulären Ausblicken ins Tal. De Zalze 

wiederum führt durch Obstgärten und 

Weinreben bei Stellenbosch – ideal, um eine 

Runde Golf mit Weinproben und kulinari-

schen Pausen zu verbinden.

Für Liebhaber maritimer Landschaften bietet 

die Nordküste KwaZulu-Natals mit Zimbali 

einen Platz zwischen Küstenwald, Meereslicht 

und sanfter Brise. Tom Weiskopfs Design fügt 

sich harmonisch in die natürliche Kulisse ein 

und spricht sowohl ambitionierte als auch 

Hobby-Golfer an.

Südafrika punktet nicht nur mit Vielfalt und 

Atmosphäre, sondern auch mit einem exzel-

lenten Preis-Leistungs-Verhältnis. Greenfees 

liegen oft deutlich unter dem europäischen 

Durchschnitt – viele Topplätze sind für unter 

60 Euro pro Runde spielbar. Und das Verhält-

nis von Unterkunftsqualität, kulinarischem 

Angebot und Gesamterlebnis überzeugt 

nicht nur Golfer:innen. PM/South African 

Tourism Deutschland
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Links: Golfparadies Südafrika, rechts oben: Zimbali Country Club, rechts unten: Steyn City.

� Foto: © South African Tourism 
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Einblicke in die Welt 
des Spitzensports
Golfinteressierte Mädchen erleben auch 2026 Spitzensport hautnah

Junge golfinteressierte Mädchen können 

auch in diesem Jahr im Rahmen des Amundi 

German Masters powered by VcG exklusive 

Einblicke in die Welt des internationalen 

Spitzengolfs sammeln: Nach dem großen 

Erfolg im vergangenen Jahr lädt das einzige 

deutsche Event der Ladies European Tour 

auch 2026 in Kooperation mit den drei regio-

nalen Landesgolfverbänden im Norden, sowie 

mit Unterstützung der Vereinigung clubfreier 

Golfspieler (VcG), dem Deutschen Golf-

Verband (DGV) und Titelsponsor Amundi 

interessierte Mädchen während des Turniers 

auf die Anlage der Green Eagle Golf Courses 

ein. Das Projekt, das die Aktionen For(e) Girls 

des Golf-Verbands Niedersachsen-Bremen 

(GVNB) und Golf like a girl des Hamburger 

Golf Verbands (HGV) und des Golfverbands 

Schleswig-Holstein (GVSH) zusammenbringt, 

präsentiert den Mädchen den Golfsport in 

außergewöhnlichem Umfeld.

Am Donnerstag, 14. Mai, sind zum Auftakt 

des Amundi German Masters powered by 

VcG (14. bis 17. Mai 2026) alle Mädchen 

zwischen 8 und 15 Jahren herzlich auf die 

Turnieranlage bei Hamburg eingeladen. Dort 

können sie nicht nur internationale und 

deutsche Spitzengolferinnen wie Titelvertei-

digerin Shannon Tan aus Singapur oder die 

deutschen Fan-Favoritinnen um Olympia-

Silbermedaillengewinnerin Esther Henseleit, 

Helen Briem und Alex Försterling live und 

hautnah erleben, sondern auch selbst zum 

Schläger greifen. Dabei werden sie von 

erfahrenen Mentorinnen empfangen und 

erleben bei einer spannenden Mitmach-Rallye 

das Amundi German Masters powered by 

VcG vor und hinter den Kulissen – ein Blick 

auf die Trainingsbereiche und TV-Areas sowie 

Verpflegung inklusive. Golfwissen ist nicht 

nötig, nur die Lust, Golfsport mitzuerleben 

und einmal selbst auszuprobieren.

„Wir Landesgolfverbände aus Niedersachsen/

Bremen, Hamburg und Schleswig-Holstein 

sind wahnsinnig dankbar darüber, dass mit 

dem Amundi German Masters powered by 

VcG seit dem vergangenen Jahr Spitzen-

golf der Damen in Norddeutschland zu 

erleben ist“, sagt Kolja Hause, Geschäfts-

stellenleiter des GVSH. „Wir haben unsere 

ohnehin schon gute Zusammenarbeit für 

diese Gelegenheit gemeinsam genutzt, 

bereits vorhandene Golfprogramme unserer 

Verbände explizit für Mädchen mit dem 

Event zu verbinden. Wo kann man besser 

mit dem Golfvirus infiziert werden, als an 

einem gemeinsamen Ort hautnah vereint mit 

einer Olympia-Silbermedaillengewinnerin wie 

Esther Henseleit und den besten Golferinnen 

Europas. Der Erfolg und die große Nachfrage 

� Fotos: UCOM / Pemöller
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aus dem Premierenjahr 2025 hat uns davon 

überzeugt, diese Aktion zu wiederholen, um 

weiteren jungen zukünftigen Golferinnen die 

Chance zu geben, die schönste Sportart der 

Welt auf der Anlage der Green Eagle Golf 

Courses kennenzulernen.“

Dominikus Schmidt, Leiter der Geschäfts-

stelle des HGV, ergänzt: „Der Hamburger 

Golf Verband unterstützt den Golfsport für 

Mädchen und Frauen mit voller Überzeu-

gung. Umso mehr freuen wir uns, dass 

unsere Aktion Golf like a Girl, mit der wir 

Mädchen in Norddeutschland einen ersten 

barrierefreien Einblick in den Golfsport 

ermöglichen, nun bereits zum zweiten Mal 

im Rahmen des Amundi German Masters 

powered by VcG stattfindet. Dass Instituti-

onen wie der Hamburger Sportbund diese 

Initiative unterstützen, zeigt, wie wichtig und 

wertvoll Golf like a Girl in den vergangenen 

Jahren geworden ist.“

Auch der Golf-Verband Niedersachsen-

Bremen verfolgt mit seinem Projekt For(e) 

Girls das Ziel, Mädchen für den Golfsport zu 

begeistern und sie auf ihrem Weg im Sport 

zu begleiten. Eine zentrale Rolle spielen 

dabei die Mentorinnen in den Clubs: Sie sind 

Ansprechpartnerinnen für junge Golferin-

nen, organisieren gemeinsame Aktivitäten, 

unterstützen bei den ersten Schritten im 

Golfsport und schaffen ein Umfeld, in dem 

sich Mädchen im Verein willkommen fühlen 

und weiterentwickeln können.

Spitzengolferinnen hautnah erleben 

„Mit dem Event For(e) Girls meets Golf like a 

Girl im Rahmen des Amundi German Masters 

powered by VcG wird unser Engagement auf 

besonderer Bühne sichtbar. Hier begleiten 

unsere Mentorinnen Mädchen, 

die zum ersten Mal mit dem 

Golfsport in Berührung kommen. 

Die Mädchen haben dabei die 

Möglichkeit, internationale 

Spitzengolferinnen hautnah zu 

erleben und den Golfsport selbst 

auszuprobieren. Solche Erlebnisse 

können ein wichtiger Impuls 

sein, um noch mehr Mädchen 

für unsere Sportart zu begeis-

tern“, erklärt Hinrich Arkenau, 

Geschäftsführer des GVNB.

„Die Förderung junger Mädchen 

und Frauen ist Amundi wichtig. 

Deshalb unterstützen wir welt-

weit vielversprechende Talente. 

Wir freuen uns, dass wir mit 

dem Golf-like-a-Girl-Projekt im Rahmen des 

Amundi German Masters Mädchen für den 

Golfsport begeistern können. Bei einer Rallye 

über die Anlage gibt es daneben für alle 

Zuschauer noch attraktive Preise zu gewin-

nen“, sagt Daniel Reitz, Chief Marketing 

Officer bei Amundi Deutschland.

Formate, die den Sport erlebbar 

machen

„Wenn wir Kinder und Jugendliche für den 

Golfsport begeistern und langfristig binden 

wollen, dann brauchen wir genau solche 

Formate, die den Sport erlebbar machen“, 

sagt Achim Battermann, stellvertretender 

Präsident des Deutschen Golf Verbandes 

und Vizepräsident der VcG. „Gerade auch 

für Mädchen ist es entscheidend, Vorbilder 

zu sehen, sich auszuprobieren und Golf in 

einer offenen, motivierenden Atmosphäre 

kennenzulernen. Ein Turnier wie das Amundi 

Königlicht Roland Riecken • Untere Schrangenstraße 17 • 21335 Lüneburg • 04131 - 731206 • info@lichtplanung-lueneburg.de • www.lichtplanung-lueneburg.de
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WIR PLANEN INDIVIDUELLE 

LICHTKONZEPTE FÜR  

IHRE PROJEKTE

MIT LICHT NEU GESTALTEN!

Die Entwicklungen künstlicher Be-

leuchtungssysteme, ganz speziell 

LED-Leuchten und LED-Komponenten, 

haben einen Stand erreicht, die uns die 

bisher nie dagewesenen Möglichkeiten 

eröffnen, filigrane, hocheffektive Licht-

lösungen und Konzepte zu bieten. Bei 

gründlicher Selektivarbeit und Analyse 

des riesigen Angebots seitens der In-

dustrie können für jede Lichtplanungs-

aufgabe die vielseitigen Anforderungen 

erfüllt werden! 

German Masters powered by VcG schafft 

dafür einen ganz besonderen Rahmen: 

Spitzensport zum Anfassen, kombiniert mit 

eigenen ersten Erfahrungen auf und neben 

dem Platz. Genau hier entsteht oft die 

Begeisterung, die bleibt. Die Initiative der drei 

Landesgolfverbände greift diesen Ansatz auf 

überzeugende Weise auf und setzt wichtige 

Impulse für die Nachwuchsarbeit. Der 

Deutsche Golf Verband und die VcG bringen 

sich hier mit voller Überzeugung ein und 

unterstützen die Initiative aktiv.“

Im vergangenen Jahr hatten 72 Mädchen ein 

emotionales Live-Golf-Erlebnis mit Sonne, 

Spaß und vielen Stars erlebt. Dabei waren die 

Mädchen, die teilweise zuvor noch keinen 

Kontakt zum Golfsport hatten, von erfahre-

nen Mentorinnen empfangen worden und 

hatten später bei der Mitmach-Rallye unter 

anderem den Namen des Caddies von Esther 

Henseleit gesucht. PM/Starke & Pfeiffer 

GmbH
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Gewinnen Sie mit Green
Greenfees auf den Golfplätzen

Die auf dieser Seite aufgeführten 
Golfclubs haben Gutscheine ausgelobt. 
Beantworten Sie einfach folgende Frage. 
Wer den Postweg wählt, klebt den 
ausgeschnittenen Coupon und die ange-
kreuzte Einwilligungserklärung auf eine 
frankierte Postkarte und sendet diese an:

Gewinncoupon
Wo finden die Amundi German Masters 2026 statt?

Antwort: 

Name:					     Vorname: 

Telefon: 

E-Mail: 

per Postkarte oder E-Mail bis 29.5.2026.  
Die Gewinner werden benachrichtigt.

Einwilligungserklärung: 
Die Teilnahmebedingungen habe ich gelesen und die Hinweise zum Datenschutz erhalten. Mein Name 
und mein Vorname sind Pflichtangaben. Zusätzlich kann ich selbst wählen, auf welchem Weg mich 
das Medienhaus kontaktieren darf, sollte das Glück bei der Verlosung auf meiner Seite sein. Hierfür 
gebe ich freiwillig meine E-Mail-Adresse oder meine Telefonnummer an.

Teilnahmebedingungen für diese Co-Sponsoring-Werbung:  
Zu gewinnen sind Greenfees der aufgeführten Clubs. Teilnahme ab 18 Jahren. Beschäftigte der 
Medienhaus Lüneburg GmbH und deren Angehörige sowie Beschäftigte der an diesem Gewinnspiel be-
teiligten Unternehmen und deren Angehörige dürfen nicht teilnehmen. Die Teilnahme über vollautoma-
tisierte Eintragung mittels automatisierter Datenverarbeitungsprozesse und die Einschaltung Dritter, z. B. 
Gewinnspielagenturen, ist ausgeschlossen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.  
 
Datenschutzhinweis: 
Verantwortlicher: Medienhaus Lüneburg GmbH, Zeppelinstraße 21, 21337 Lüneburg
Zweck der Datenverarbeitung: Durchführen eines Gewinnspiels.
Rechtsgrundlage der Verarbeitung: Art. 6 Abs. (1) lit. b DSGVO (Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen 
bzw. Erfüllung eines Vertrags)  
Empfänger der personenbezogenen Daten: Ihre Daten werden nicht an weitere Dritte weitergegeben, es sei 
denn, dass die Weitergabe für die Durchführung des Gewinnspiels erforderlich ist und es eine datenschutzrecht-
liche Übermittlungsbefugnis gibt.
Speicherdauer der personenbezogenen Daten: Die Löschung der Gewinnspieldaten erfolgt innerhalb von 
7 Tagen nach Beendigung des Gewinnspieles oder nach Widerspruch gegen die Verarbeitung gem. Art. 21 
DSGVO. 
Zusätzliche Informationen: Weitergehende Informationen sowie Ihre Rechte als Betroffener finden Sie in un-
serer Datenschutzerklärung im Internet unter: https://mh-lg.de/datenschutzhinweise/

	• Buchholz-Nordheide: 

1x2 Greenfee*

Golf . Hotel . Spa

	• Golf & Country Club Brunstorf: 

1x2 Greenfee*

	• Golf & Country Club  

Am Hockenberg: 

1x2 Greenfee*

Medienhaus Lüneburg GmbH 

Stichwort: Green 

Zeppelinstraße 21, 21337 Lüneburg

Oder einfach eine E-Mail mit dem Foto des 

ausgeschnittenen Coupons und der ange-

kreuzten Einwilligungserklärung senden an: 

green@mh-lg.de

	• Golfpark Soltau: 

1x2 Greenfee*

	• Castanea Golf  

Resort Adendorf: 

1x2 Greenfee* 

	• Golfanlage  

Schloss Lüdersburg: 

1x2 Greenfee*

	• Golfclub Bad Bevensen: 

1x2 Greenfee*

	• Golfclub Gut Glinde: 

1x2 Greenfee*

	• Golf-Club St. Dionys: 

1x2 Greenfee*

	• Golf-Club an  

der Göhrde: 

1x2 Greenfee*

	• Golf-Club am  

Sachsenwald: 

1x2 Greenfee*

	• Green Eagle Golf Courses: 

1x2 Greenfee*

*(nach Vereinbarung) 

	• Golf Club Buxtehude: 

1x2 Greenfee*
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GOLFEN IM NORDEN
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Das Golf-Eldorado Lüneburger Heide, eingebettet in den Großraum Hamburg, bietet ein breites 

Spektrum an Golfplätzen unterschiedlichster Schwierigkeitsgrade.  

14 davon präsentieren wir Ihnen hier – ein optimaler Überblick für Interessierte, Einsteiger und 

echte Könner. Das Castanea Golf Resort Adendorf, Schloss Lüdersburg und der Golfclub Bad 

Bevensen offerieren mit angeschlossenen Hotels auch über den Golfsport hinaus attraktive  

Freizeit- und Urlaubsmöglichkeiten.
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BESTES BÜRO DER STADT:

LOCH 7, 

BLICK AUF 

TEICH

REMOTE  

ARBEITEN MIT

LUENE 
CLOUD


